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„Mamas Rockzippel“  
in Bad Kleinen

Gäste mit roten Luftballons vor dem Start

Feierlich ging es am 3. Juni auf dem Vorplatz des 
Arbeitslosenverbandes in Bad Kleinen zu. Viele 
Muttis, Vatis, Kinder, Großeltern und Neugie-
rige sowie geladene Gäste kamen zur Eröffnung 
des Mutter-Kind-cafés. Auf Initiative von Annett 
Lehmkuhl, Leiterin der Kita „uns Flinkfläuter“, 
wurde diese neue Anlaufstelle in der Gallentiner 
chaussee 3 a geschaffen. Schon seit längerer Zeit 
erhielt sie Anfragen von Eltern, ob es einen Treff 
für Eltern mit Kleinkindern gibt. Beratend bei 
der Antragstellung wirkte Doreen Kautermann 
als Koordinatorin vom Netzwerk für „Frühe Hil-
fen“ mit. Ab sofort können sich nun Muttis und 
Vatis mit Kindern im Alter bis zu drei Jahren und 
Schwangere zweimal in der Woche, dienstags und 
freitags, von 09.00 bis 11.30 uhr in den räumen 
des Arbeitslosenverbandes treffen. Hier geht es 
aber nicht nur um das gemeinsame Kaffeetrin-
ken. Angeboten werden der Austausch unterein- 
ander, nach Bedarf behördliche Beratung so-
wie die unterstützung für Schwangere. Es wird 
Sprechstunden mit Hebammen, Ärzten, Baby-
massagen und pädagogische Hilfe zur Erziehung 
geben. Begeistert besichtigten interessierte Eltern 
und Besucher die räumlichkeiten. Auch Kerstin 
Schimske, Leiterin des ALVs ist froh, dass sie die 
räume im Arbeitslosenverband für eine weitere 
Nutzung zur Verfügung stellen konnte. Die Kita 
bereitete gemeinsam mit dem Team des ALVs die 
Eröffnungsfeier vor. Beate Dellin, Fachdienst Ju-
gend im Landkreis NWM, und Joachim Wölm, 
Bürgermeister der Gemeinde, lobten die Initiative 
von der Gestaltung des Konzeptes bis zur umset-
zung. Der Name „Mamas rockzippel“ spricht für 
sich. Beide sind sehr interessiert daran, dass das 
neue Projekt im Ort angenommen und zu einer 
Anlaufstelle ausgebaut wird. Mit Hilfe von Spon-
soren wurden z. B. kostenfrei renoviert, Türver-

v. l. Annett Lehmkuhl, Joachim Wölm und Doreen Kau-
termann in den neuen Räumen

Kerstin Schimske (r.) und ihr Team sorgen für die Getränke.

kleidungen erneuert, Materialien geliefert oder es 
wurde einfach nur Zeit für bestimmte Arbeiten 
zur Verfügung gestellt. Hierzu gehören u. a. die 
Firma Farbenfachgeschäft W & W, Karsten Dreyer 
Trockenbau, Mitarbeiter des ALV, des Bauhofs 
Bad Kleinen und die Gemeindevertretung. Der 
Zeltverleih Thomas Franck aus Triwalk stellte für 
die Eröffnung kostengünstig die Stehtische und 
Partyzelte. Finanzielle unterstützung gab es auch 
aus dem Ministerium, vertreten durch Ministe-
rin Birgit Hesse. Leider musste sie ihr Kommen 
kurzfristig absagen. Mit dem Dank an die Initia-

toren und Helfer sowie Sponsoren wurde die neue 
Anlaufstelle in Bad Kleinen offiziell eröffnet. Die 
Kinder der Kita zeigten mit einem kleinen Pro-
gramm ihr Können. Gemeinsam ließen alle An-
wesenden rote Herz-Ballons für alle Muttis, Vatis 
und Kinder fliegen und wünschten damit gutes 
Gelingen. M. Gründemann
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Auch die Landwirtschaft 
prägte Bad Kleinen 
entscheidend

Als Kleinen 1915 zum Bad wurde, hatte es ge-
rade ca. 450 Einwohner. Aber das war es, was 
die „heilgymnasiastische Anstalt“ so attraktiv 
machte. Diese Kureinrichtung in einer idylli-
schen Landschaft lockte viele, um hier durch Be-
wegung in der Natur wieder gesund zu werden. 
Die Anreise mit dem Zug war günstig. Die Lage 
am See, zwischen Wäldern und Feldern lockte 
viele Städter nach Kleinen. Land- und Forstwirt-
schaft prägten eine sehr abwechslungsreiche Kul-
turlandschaft um dieses Örtchen. Es gab noch 
nicht einmal befestigte Straßen nach Kleinen. 
Die Wismarsche Straße zur damaligen reichs-
straße (heute B 106) wurde erst in den dreißi-
ger Jahren gebaut. Kleinen bestand eigentlich 
aus drei Ortsteilen: 1. Bahnhof Kleinen mit der 
„Anstalt“ und zwei Gaststätten, 2. auf der See-
seite das Sanatorium mit uferpromenade (dort 
wurde ab 1915 das Mühlenwerk gebaut) und 3. 
das ländlich geprägte alte Kleinen mit Bauern-
höfen, Schmiede, Katen, einer schmalen Brü-
cke über die Bahn, der Dorfschule und dem Ar-
menhaus (heute Alter Schulweg und Viechelner 
chaussee). Nach und nach wuchsen die Orts-
teile erst zusammen. Noch 1945 gab es zwischen 
Koppelweg und dem alten Dorf freie Felder und 
Koppeln. Der uferweg war nur wenig bebaut. 
Allerdings führte über die heutige Schulstraße 
eine Brücke zu den Mühlenwerken, die 1954 ab-
gerissen wurde, als die neue Brücke an der heuti-
gen Mühlenstraße gebaut wurde. Vor allem nach 
1945 wuchs Bad Kleinen. Aber neben Bahn, Post 
und Mühle prägte immer auch die Landwirt-
schaft das Ortsbild. Namen, wie Wald-, Feld- und 
Steinstraße oder auch Koppelweg, beweisen diese 
land- und forstwirtschaftliche Prägung. Nach 
der Bodenreform 1945 entstanden viele Neu-
bauernhöfe, nach 1960 dann die LPG-Baracken 
und der LPG-Stützpunkt am Koppelweg. Zu ei-
nem starken Bevölkerungszuwachs führte dann 
der Bau des VEG Schweinezucht Losten. Die 
Plattenbauten in der Feldstraße, der Straße der 
Jugend und schließlich auch in der Steinstraße 
veränderten das Erscheinungsbild Bad Kleinens 
entscheidend. Bad Kleinen erhielt nie ein richti-
ges Zentrum. Aber es ist auch nicht richtig Dorf. 
Bad Kleinen ähnelt eher einem Vorort am rande 
einer größeren Stadt mit Vorgärten, Kleingärten 
und Wochenendsiedlung. Es ist ein Tor zur länd-
lichen Idylle mit Seen, Wäldern und Feldern.

Veranstaltungen:
27.6.  chortreffen „100 Stimmen für Bad 

Kleinen“
11.7. rosenfest des Kleingartenvereins
18.7. 82. Königsangeln des Anglervereins
24./27.7.  JuroTo (Jugend rockt für Toleranz) 

in Gallentin
Führungen auf den Siloturm: Anmeldung über 
das Informationsbüro des Tourismusvereins in 
Hohen Viecheln

Impressionen vom Tierheimfest in 
Dorf Mecklenburg

Vorsitzende des Tierschutzvereins Wismar und Um-
gebung e. V. Meike Gutzmann und Ministerpräsident 
Erwin Sellering

Hundeschule Spiering präsentierte in einer eindrucks-
vollen Vorführung die Zusammenarbeit von Mensch 
und Tier.

Reges Treiben auf dem Gelände des Tierheimes.

V. l. Kerstin Lenz, Vorsitzende des deutschen Tierschutzbundes Landesverband M-V, Meike Gutzmann, Margret 
Kuhlmann, stellvertretene  Vorsitzende des Landesverbandes, und Erwin Selling im Gespräch.
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Bekanntmachung des Amtes Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen 
für die Gemeinde Bad Kleinen
Betrifft: 3. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 9 (durch Teilaufhebung)
Hier:  Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses und der Genehmigung 

(durch Genehmigungsfiktion) 

Die Genehmigung der Satzung über die 3. Än-
derung des Bebauungsplanes Nr. 9 (durch Teil-
aufhebung) „Ortslage Hoppenrade“ der Ge-
meinde Bad Kleinen ist durch Genehmigungs-
fiktion (Genehmigung durch Fristablauf gemäß 
§ 6 Abs. 4 Satz 4 BauGB) eingetreten. Die Ge-
meindevertretung der Gemeinde Bad Kleinen 
hat in ihrer Sitzung am 29.10.2014 die 3. Ände-
rung des Bebauungsplanes Nr. 9 (durch Teilauf-
hebung) „Ortslage Hoppenrade“, bestehend aus 
der Planzeichnung (Teil A) und dem Text (Teil 
B) sowie die Satzung über die Festsetzungen zur 
äußeren Gestaltung der baulichen Anlagen dazu 
beschlossen. 
Die von der Gemeinde beschlossene Satzung 
über die 3. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 
9 sowie die Satzung über die Festsetzungen zur 
äußeren Gestaltung der baulichen Anlagen wer-
den hiermit gemäß § 10 Abs. 3 Baugesetzbuch 
(BauGB) und § 86 Landesbauordnung (LBauO 
M-V) bekanntgemacht. 
Die Satzung über die 3. Änderung des Bebau-
ungsplanes Nr. 9 (durch Teilaufhebung) tritt 
mit Ablauf des Erscheinungstages dieser Be-
kanntmachung in Kraft. Jedermann kann die 
Satzung, die dazugehörige Begründung sowie 
die der Satzung zugrunde liegenden Vorschrif-
ten (Gesetze und Vorschriften) ab diesem Tage 
im Amt Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen, Am 
Wehberg 17, 23972 Dorf Mecklenburg, während 
der Öffnungszeiten einsehen und Auskunft über 
den Inhalt verlangen. 
unbeachtlich werden:
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB 

beachtliche Verletzung der dort bezeichne-
ten Verfahrens- und Formvorschriften, 

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 
BauGB beachtliche Verletzung der Vorschrif-
ten über das Verhältnis des Bebauungsplanes 
und des Flächennutzungsplanes,

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtli-
che Mängel des Abwägungsvorganges, wenn 
sie nicht innerhalb eines Jahres seit dieser 
Bekanntmachung schriftlich gegenüber der 
Gemeinde unter Darlegung des die Verlet-
zung begründenden Sachverhalts geltend 
gemacht worden sind. 

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3, Satz 1 und 
2 sowie Abs. 4 BauGB über die fristgemäße Gel-
tendmachung etwaiger Entschädigungsansprü-
che für Eingriffe in eine bisher zulässige Nut-
zung durch den Bebauungsplan und über das 
Erlöschen von Entschädigungsansprüchen wird 
hingewiesen. 
Etwaige Verstöße gegen Verfahrens- und Form-
vorschriften der Gemeindeordnung der Kom-
munalverfassung für das Land Mecklenburg-
Vorpommern (KV M-V) oder von aufgrund der 
KV M-V erlassenen Verfahrensvorschriften beim 
Zustandekommen der Satzung über die 3. Ände-
rung des Bebauungsplanes Nr. 9 (durch Teilauf-
hebung) sind nach § 5 Abs. 5 KV M-V in dem 
dort bezeichneten umfang unbeachtlich, wenn 
sie nicht schriftlich unter Bezeichnung der ver-
letzten Vorschrift und der Tatsache, aus der sich 
die Verletzung ergeben soll, innerhalb eines Jah-
res seit dieser Bekanntmachung gegenüber der 
Gemeinde geltend gemacht worden sind.

Dorf Mecklenburg, den 24.06.2015 
Lüdtke, Amtsvorsteher

Übersichtsplan: 

Geltungsbereich der 3. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 9 (durch Teilaufhebung)

Termine Gemeinde- 
vertretungssitzungen

Gemeinde Barnekow
Dienstag, 14. Juli, 19.00 uhr,  

Feuerwehrgerätehaus

Gemeinde Bobitz
Montag, 13. Juli, 19.00 uhr,  

Essensraum in der neuen Kita

Gemeinde Dorf Mecklenburg
Dienstag, 14. Juli, 19.00 uhr,  
Amtsgebäude, Sitzungssaal

Gemeinde Groß Stieten
Mittwoch, 1. Juli, 19.30 uhr,  

Dorfgemeinschaftshaus

Gemeinde Hohen Viecheln
Montag, 13. Juli, 19.30 uhr, Gemeindehaus

Gemeinde Metelsdorf
Dienstag, 7. Juli, 19.00 uhr, Gemeindehaus

Gemeinde Ventschow
Montag, 6. Juli, 19.00 uhr, Grundschule

Aktuelle Änderungen entnehmen Sie bitte  
den örtlichen Aushängen.

Rohde,  Leitender Verwaltungsbeamter

Anordnung über die  
öffentliche  Zustellung 
nach § 108 VwVfG M-V

zustellende Behörde: 
Amt Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen 
für die Gemeinde Dorf Mecklenburg

Zustellungsadressat:
Firma
Wallensteingraben Erlebnispark GmbH
z. Hd. Geschäftsführer Dirk Effe 

letzte bekannte Anschrift: 
Wehminger Garten 1, 
30880 Laatzen b Hannover OT rethen

Datum 20.05.2015
und Aktenzeichen  01 00001826
des Abgabenbescheides zur Grundsteuerfestset-
zung – Änderung der Festsetzung/Abmeldung 

Einsichtnehmende Stelle:
Amt Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen 
– Steuerabteilung –
Am Wehberg 17
23972 Dorf Mecklenburg

Hinweis:
Das Schreiben wird hiermit öffentlich zuge-
stellt und gilt als zugestellt, wenn seit dem Tag 
der Benachrichtigung zwei Wochen vergangen 
sind. Das Schreiben enthält des Weiteren einen 
Termin, dessen Versäumnis rechtsnachteile zur 
Folge haben kann.

Freese, Kämmerei – Steuerabteilung 

Sperrung der 
Fußgängerbrücke über den 
Wallensteingraben
Wegen akuter Einsturzgefahr wurde die Fuß-
gängerbrücke über den Wallensteingraben im 
Bereich Petersdorfer Bahnhof in richtung Bad 
Kleinen (ca. zehn Gehminuten) gesperrt.

Dipl.-Ing. Plieth, Bauamtsleiterin 
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Regionale 
Wohnungsgesellschaft  
Bad Kleinen mbH
Bekanntmachung über den  
Jahresabschluss 2013

Der Jahresabschluss des Jahres 2013 wurde von den 
Gesellschaftern am 04.12.2014 festgestellt und vom 
Landesrechnungshof Mecklenburg-Vorpommern 
am 20.05.2015 freigegeben. 
Der Jahresabschluss- und Lagebericht des Ge-
schäftsführers liegen zur Einsicht in der Geschäfts-
stelle der Regionalen Wohnungsgesellschaft 
Bad Kleinen mbH, Hauptstraße 54, 23996 Bad 
Kleinen während der Sprechzeiten sieben Werkta-
ge nach Veröffentlichung aus.
Bad Kleinen, den 26.05.2015    
 Pachurka, Geschäftsführer

Bekanntmachung der 
Jagdgenossenschaft 
Schimm
Entsprechend § 9 (1) der Satzung der JG 
Schimm gebe ich hiermit bekannt, dass die 
Verteilungspläne für die Auszahlungen aus den 
Nutzungen für die Jagdjahre 2013/2014 und 
2014/2015 beim Jagdvorsteher für die Jagdge-
nossen bzw. deren Bevollmächtigte, zur Ein-
sicht ausliegen.

Zeitraum der Auslage: 29.06.2015 bis 
12.07.2015 (möglichst nach telefonischer Vor-
anmeldung)
Haus Nr. 9, 23972 Maßlow, Telefon: 03841 
780520

Heinz Kasparick,  
Jagdvorsteher der Jagdgenossenschaft Schimm

Im Vorfeld bitte ich die Jagdgenossen bzw. 
deren Bevollmächtigte um Mitteilung ihrer 
Kontodaten mit IBAN, BIc und Kontoinhaber 
(gern auch per E-Mail an: 
JG-Schimm@web.de) und Eigentumsnach-
weis in Form einer Grundbuchkopie (kann 
auch vor Ort kopiert werden). Barauszahlun-
gen sind nicht möglich.

Lübow 

– für Pflanzenreste, Rasenschnitt, Baum- und 
Strauchschnitt (max. auf 1 m geschnitten)
an den ehemaligen Klärteichen in der Mecklen-
burger Straße,
entweder donnerstags 16.00 – 17.00 Uhr und/
oder samstags von 14.30 bis 16.00 Uhr,
Wann 25.06, 04.07., 11.07., 16.07., 23.07. und 
30.07.2015
(Folgetermine siehe nächste Ausgabe bzw. Aus-
hangkasten) 
Ansprechpartner: Lothar Laschewski,  
Telefon: 03841 780487 oder 0172 3138400
Kosten: 
Blauer Sack/120-l-Sack bzw Schubkarre   = 1 € 

Groß Stieten 

– für Pflanzenreste, Rasenschnitt, Baum- und 
Strauchschnitt (max. auf 1 m geschnitten)
am Heizhaus in Groß Stieten,
immer montags und donnerstags in der Zeit 
von 17.00 bis 18.00 Uhr
Ansprechpartnerin: Brita Brosinske,  
Telefon: 0174 1616864
Kosten: 
Blauer Sack/120-l-Sack  = 1 €
Pkw-Anhänger bis 0,5 m³ = 3 €
Pkw-Anhänger bis 1,0 m³  = 5 € 
 

Bad Kleinen 

– für kompostierbare Gartenabfälle, wie Ra-
senschnitt, Blumenreste, Laub, jedoch kein 
Strauch- und Baumschnitt auf dem Bauhofge-
lände in Bad Kleinen - Koppelweg,
immer dienstags von 15.00 bis 17.00 Uhr,
Ansprechpartner: Bauhofleiter Holger Lehmann 
Telefon: 038423 50254 oder 0172 3829834
Kosten: 
Blauer Sack/120-l-Sack  = 1 €
Pkw-Anhänger/0,4 m³ = 3 €
Pkw-Anhänger/0,8 m³  = 5 €

Kostenpflichtige Grünabfallannahmestellen für 
die Einwohner der Gemeinden

Hohen Viecheln 

– für Pflanzenreste, Ra-
senschnitt, Baum- und 
Strauchschnitt (max. auf 
1 m geschnitten)
an der ehemaligen Depo-
nie am Ortsausgang in richtung Neu Viecheln,
immer samstags von 13.00 bis 14.00 uhr 
Kosten: 
Blauer Sack/120-l-Sack bzw. Schubkarre  =1 €
Pkw-Anhänger bis 0,5 m³ = 3 €
Pkw-Anhänger bis 1,0 m³  = 5 €

Dorf Mecklenburg

– für kompostierbare Gartenabfälle, wie Ra-
senschnitt, Blumenreste, Laub, Strauch- und 
Baumschnitt hinter der Mehrzweckhalle in Dorf 
Mecklenburg, 
immer samstags von 09.00 bis 12.00 Uhr
Ansprechpartner: Harry Brandt
Kosten: Blauer Sack/120-l-Sack  = 2 €
Pkw-Anhänger bis 0,4 m³ = 6 €
Pkw-Anhänger bis 0,8 m³  = 10 €

Ventschow

– für Pflanzenreste, Rasenschnitt, Baum- und 
Strauchschnitt (max. auf 1 m geschnitten)
auf dem Bauhofgelände in Ventschow, Straße 
der Jugend,
immer mittwochs von 16.00 bis 18.00 Uhr, 
samstags von 11.00 bis 12.00 Uhr
Ansprechpartner: Herr Haase oder Herr Glück 
unter Telefon: 0171 9747276
Kosten: 
Pflanzenreste und Rasenschnitt  
Blauer Sack/120-l-Sack bzw. Schubkarre  = 2 €
Pkw-Anhänger bis 0,5 m³ = 8 €                                                                                 
Pkw-Anhänger bis 1 m³  = 15 €
Baum- und Strauchschnitt
Pkw-Anhänger bis 0,5 m³ = 5 € 
Pkw-Anhänger bis 1 m³ = 8 €

S. Hormann, Amt für Ordnung und Soziales

Anordnung über die  ö f f e n t l i c h e   Z u s t e l l u n g 
nach § 108 VwVfG M-V

zustellende Behörde:
Amt Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen 
für die Gemeinde Bad Kleinen
Zustellungsadressat: 
Firma Nordic-Service GmbH
Geschäftsführer: Herr Shteryu Ivanovl
letzte bekannte Hauptniederlassung:
Gallentiner chaussee 3; 23996 Bad Kleinen
Datum und 24.06.2015
Aktenzeichen der Ladung: 08/10005226  
  IVS: 2014.655
Bescheid:
 Ladung zur Abgabe der Vermögensauskunft nach 

§ 284  AO (Abgabenordnung) einschließlich letzter
Zahlungsaufforderung
Einsichtnehmende Stelle: 
Amt Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen 
– Amtskasse – 
Am Wehberg 17, 23972 Dorf Mecklenburg
Hinweis:
Das Schreiben wird hiermit öffentlich zugestellt 
und gilt als zugestellt, wenn seit dem Tag der Be-
nachrichtigung zwei Wochen vergangen sind. Das 
Schreiben enthält des Weiteren einen Termin, des-
sen Versäumnis rechtsnachteile zur Folge haben 
kann. Schönfeld, Amtskasse

Bekanntmachung des 
Bauamtes des Amtes Dorf 
Mecklenburg-Bad Kleinen

Am 29. Juni 2015 in der Zeit von 08.00 bis 
17.00 Uhr liegen die Pläne des Landesam-
tes für Straßenbau und Verkehr M-V für das 
Bauvorhaben „Planrechtsunterabschnitt Bf 
Bad Kleinen – Erneuerung Bahnhof und 
Bahnhofsumfeld“ Strecke 6441 Ludwigs-
lust – Wismar für die betroffene Gemeinde 
Bad Kleinen zur Vereinfachung der Einsicht-
nahme im Bürgerbüro in der Steinstraße 29 
in Bad Kleinen aus. 
Während dieser Zeit können die Pläne im 
Amt Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen, Am 
Wehberg 17 in Dorf Mecklenburg in digita-
ler Form eingesehen werden. 

Dipl.-Ing. Plieth, Bauamtsleiterin

Aktuelles aus der Gemeinde Hohen Viecheln      
Nach Abschluss der Arbeiten zur Wiederher-
stellung des Badestrandes in Hohen Viecheln ist 
hier das Baden wieder erlaubt. Es wird darum 
gebeten, die durch einen Holzzaun seitlich ab-
gegrenzte Badefläche nicht zu verlassen. In rich-

tung See sind wie in den Jahren zuvor der Nicht-
schwimmerbereich durch eine Absperrleine und 
der Badestellenbereich für Schwimmer durch 
gelbe Betonnung sichtbar abgegrenzt.

Lothar Glöde, Bürgermeister
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Haushaltssatzung der Gemeinde 
Lübow 
für das Haushaltsjahr 2015
Aufgrund der §§ 45 ff. Kommunalverfassung des Landes Mecklenburg-Vor-
pommern wird nach Beschluss der Gemeindevertretung der Gemeinde Lübow 
vom 28.04.2015 und mit Genehmigung der rechtsaufsichtsbehörde folgende 
Haushaltssatzung erlassen:

§ 1 Ergebnis- und Finanzhaushalt 
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2015 wird 
1. im Ergebnishaushalt
a) der Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge auf 2.976.100 €
 der Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen auf 2.745.700 €
 der Saldo der ordentlichen Erträge und Aufwendungen auf 230.400 €
b) der Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge auf 0 €
 der Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen auf 0 €
 der Saldo der außerordentlichen Erträge und Aufwendungen auf 0 €
c)  das Jahresergebnis vor der Veränderung der rücklagen auf 230.400 €
 die Einstellung in rücklagen auf 0 €
 die Entnahmen aus rücklagen auf 0 €
 das Jahresergebnis nach Veränderung der rücklagen auf 230.400 €
2.  im Finanzhaushalt
a)  die ordentlichen Einzahlungen auf 2.028.900 €
 die ordentlichen Auszahlungen auf 2.175.000 €
 der Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen auf -146.100 €
b) die außerordentlichen Einzahlungen auf 0 €
 die außerordentlichen Auszahlungen auf 0 €
 der Saldo der außerordentlichen Ein- und Auszahlungen auf 0 €
c)  die Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf 656.500 €
 die Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf 990.500 €
 der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus  

Investitionstätigkeit auf -334.000 €
d) die Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 563.600 €
 die Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 83.500 €
 der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus  

Finanzierungstätigkeit auf 480.100 €
festgesetzt.

§ 2 Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen ohne umschuldungen
(Kreditermächtigung) wird festgesetzt auf 334.000 €

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.

§ 4 Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit
Der Höchstbetrag der Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit  
wird festgesetzt auf  500.000 €

§ 5 Steuersätze
Die Hebesätze für die realsteuern werden wie folgt festgesetzt:
1.  Grundsteuer
 a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe
   Grundsteuer A) auf 300 v. H.
 b)  für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 330 v. H.
2.  Gewerbesteuer auf 350 v. H.

§ 6 – entfällt -
§ 7 Stellen gemäß Stellenplan

Die Gesamtzahl der im Stellenplan ausgewiesenen Stellen beträgt 10,75 Voll-
zeitäquivalente (VzÄ).

§ 8 Eigenkapital
Der Stand des Eigenkapitals zum 31.12. des Haushaltsvorvorjahres 
betrug 7.407.664,98* €
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals zum 31.12. des 
Haushaltsvorjahres beträgt 7.319.764,98* €
und zum 31.12. des Haushaltsjahres 7.550.164,98* €
*Werte vorläufig

§ 9 Weitere Vorschriften
Die Wertgrenzen nach § 4 Abs. 12 Satz 2 GemHVO-Doppik für die Darstellung 
von Investitionen wird auf 5.000 € festgesetzt.
Die rechtsaufsichtliche Genehmigung wurde am 09.06.2015 erteilt.

Lübow, den 12.06.2015  Lüdtke, Bürgermeister Siegel

Hinweis:
Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2015 wird hiermit 
öffentlich bekanntgemacht. Die nach § 47 Abs. 3 KV M-V erforderlichen 
Genehmigungen wurden am 09.06.2015 durch die Landrätin des Landkreises 
Nordwestmecklenburg, als untere rechtsaufsichtsbehörde, erteilt.
Die Haushaltssatzung liegt mit ihren Anlagen zur Einsichtnahme vom 
25.06.2015 bis 06.07.2015 während der Dienstzeiten im Amtsgebäude Dorf 
Mecklenburg, Am Wehberg 17, Zimmer 110, öffentlich aus.

Haushaltssatzung der Gemeinde 
Hohen Viecheln 
für das Haushaltsjahr 2015
Aufgrund der §§ 45 ff. Kommunalverfassung des Landes Mecklenburg-Vor-
pommern wird nach Beschluss der Gemeindevertretung Gemeinde Hohen 
Viecheln vom 11.05.2015 folgende Haushaltssatzung erlassen:

§ 1 Ergebnis- und Finanzhaushalt 
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2015 wird 
1. im Ergebnishaushalt
a) der Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge auf 694.200 €
 der Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen auf 854.300 €
 der Saldo der ordentlichen Erträge und Aufwendungen auf -160.100 €
b) der Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge auf 0 €
 der Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen auf 0 €
 der Saldo der außerordentlichen Erträge und Aufwendungen auf 0 €
c)  das Jahresergebnis vor der Veränderung der rücklagen auf -160.100 € 

die Einstellung in rücklagen auf 0 €
 die Entnahmen aus rücklagen auf 0 €
 das Jahresergebnis nach Veränderung der rücklagen auf -160.100 €
2.  im Finanzhaushalt
a)  die ordentlichen Einzahlungen auf 596.600 €
 die ordentlichen Auszahlungen auf 758.700 €
 der Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen auf -162.100 €
b)  die außerordentlichen Einzahlungen auf 0 € 

die außerordentlichen Auszahlungen auf 0 € 
der Saldo der außerordentlichen Ein- und Auszahlungen auf 0 € 

c)  die Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf 154.500 €
 die Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf 265.200 €
 der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus  

Investitionstätigkeit auf -110.700 €
d)  die Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 286.500 €
 die Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 13.700 €
 der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus  

Finanzierungstätigkeit auf 272.800 €
festgesetzt.

§ 2 Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen
Kredite zur Finanzierung von Investitionen und Investitionsförderungsmaß-
nahmen werden nicht veranschlagt.

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.

§ 4 Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit
Der Höchstbetrag der Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit  
wird festgesetzt auf  200.000 €

§ 5 Steuersätze
Die Hebesätze für die realsteuern werden wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer
 a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe
   Grundsteuer A) auf 225 v. H.
 b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 325 v. H.
2.  Gewerbesteuer auf 325 v. H.

§ 6 Umlagen – entfällt

§ 7 Stellen gemäß Stellenplan
Die Gesamtzahl der im Stellenplan ausgewiesenen Stellen beträgt 0,13 Vollzei-
täquivalente (VzÄ).

§ 8 Eigenkapital
Der Stand des Eigenkapitals zum 31.12. des Haushaltsvorvorjahres betrug 
3.450.623,89 * €
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals zum 31.12. des  
Haushaltsvorjahres beträgt  3.450.623,89 * €
und zum 31.12. des Haushaltsjahres 3.450.623,89 * €
*vorläufiger Wert des Eigenkapitals

§ 9 Weitere Vorschriften
Die Wertgrenze nach § 4 Abs. 12 Satz 2 GemHVO-Doppik für die Darstellung 
von Investitionen wird auf 5.000 € festgesetzt.
Die rechtsaufsichtliche Genehmigung wurde am 09.06.2015 mit Auflagen er-
teilt.
Hohen Viecheln, den 12.06.2015             Glöde, Bürgermeister Siegel
Hinweis:
Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2015 wird hiermit 
öffentlich bekanntgemacht. Die nach § 47 Abs. 3 KV M-V erforderlichen 
Genehmigungen wurden am 09.06.2015 durch die Landrätin des Landkreises 
Nordwestmecklenburg, als untere rechtsaufsichtsbehörde, erteilt.
Die Haushaltssatzung liegt mit ihren Anlagen zur Einsichtnahme vom 
25.06.2015 bis 06.07.2015 während der Dienstzeiten im Amtsgebäude Dorf 
Mecklenburg, Am Wehberg 17, Zimmer 110, öffentlich aus.
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Amtliche Bekanntmachungen

Ende der amtlichen Bekanntmachungen

Haushaltssatzung der Gemeinde  
Bad Kleinen 
für das Haushaltsjahr 2015
Aufgrund der §§ 45 ff. Kommunalverfassung des Landes Mecklenburg-Vor-
pommern wird nach Beschluss der Gemeindevertretung der Gemeinde Bad 
Kleinen vom 15.04.2015 und mit Genehmigung der rechtsaufsichtsbehörde 
folgende Haushaltssatzung erlassen:
§ 1 Ergebnis- und Finanzhaushalt 
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2015 wird 
1. im Ergebnishaushalt 
a)  der Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge auf 4.958.200 €

der Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen auf 5.672.300 €
 der Saldo der ordentlichen Erträge und Aufwendungen auf -714.100 €
b)  der Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge auf 0 €

der Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen auf 0 €
der Saldo der außerordentlichen Erträge und Aufwendungen auf 0 €

c)  das Jahresergebnis vor der Veränderung der rücklagen auf -714.100 €
die Einstellung in rücklagen auf 0 €
die Entnahmen aus rücklagen auf 0 € 

 das Jahresergebnis nach Veränderung der rücklagen auf -714.100 €
2. im Finanzhaushalt
a)  die ordentlichen Einzahlungen auf 4.369.500 €

die ordentlichen Auszahlungen auf 4.852.700 €
der Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen auf -483.200 €

b)  die außerordentlichen Einzahlungen auf 0 €
die außerordentlichen Auszahlungen auf 0 €
der Saldo der außerordentlichen Ein- und Auszahlungen auf 0 €

c)  die Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf 1.580.900 €
die Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf 1.895.100 €
der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus  
Investitionstätigkeit auf -314.200 €

d)  die Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 1.044.300 €
 die Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 246.900 €
 der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus 

Finanzierungstätigkeit auf 797.400 €
festgesetzt.

§ 2 Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen ohne 
umschuldungen (Kreditermächtigung) wird festgesetzt auf 314.200 €

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen wird 
festgesetzt auf 2.061.000 €

§ 4 Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit
Der Höchstbetrag der Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit 
wird festgesetzt auf  1.200.000 €

§ 5 Steuersätze
Die Hebesätze für die realsteuern werden wie folgt festgesetzt:
1.  Grundsteuer  

a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe  
 Grundsteuer A) auf 200 v. H.  
b) für die Grundstücke  
 (Grundsteuer B) auf 300 v. H.

2.  Gewerbesteuer auf 300 v. H.
§ 6 – entfällt –

§ 7 Stellen gemäß Stellenplan
Die Gesamtzahl der im Stellenplan ausgewiesenen Stellen beträgt 27,89 Voll-
zeitäquivalente (VzÄ).

§ 8 Eigenkapital
Der Stand des Eigenkapitals zum 31.12. des Haushaltsvorvorjahres  
betrug 0 €
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals zum 31.12. des  
Haushaltsvorjahres beträgt  0 €
und zum 31.12. des Haushaltsjahres  0 €

§ 9 Weitere Vorschriften
Die Wertgrenze nach § 4 Abs- 12 Satz 2 GemHVO-Doppik für die Darstellung 
von Investitionen wird auf 5.000 € festgesetzt. 
Die Produktkonten des Ergebnishaushaltes und des Finanzhaushaltes werden 
bis zu einem umfang von 90 Prozent freigegeben, soweit sie nicht auf der 
Aufrechterhaltung des Betriebes oder aus rechtlichen oder vertraglichen Ver-
pflichtungen in voller Höhe in Anspruch zu nehmen sind.
Die rechtsaufsichtliche Genehmigung wurde am 04.06.2015 mit Auflagen erteilt.
Bad Kleinen, den 09.06.2015            Wölm , Bürgermeister  Siegel
Hinweis:
Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2015 wird hiermit 
öffentlich bekanntgemacht. Die nach § 47 Abs. 3 KV M-V erforderlichen 
Genehmigungen wurden am 04.06.2015 durch die Landrätin des Landkreises 
Nordwestmecklenburg, als untere rechtsaufsichtsbehörde, erteilt.
Die Haushaltssatzung liegt mit ihren Anlagen zur Einsichtnahme vom 
25.06.2015 bis 06.07.2015 während der Dienstzeiten im Amtsgebäude Dorf 
Mecklenburg, Am Wehberg 17, Zimmer 110, öffentlich aus.

Einwohnerversammlung in Groß Stieten

Am 1. Juli 2015 um 18.30 uhr im Dorfgemeinschaftshaus.
Thema: Baumaßnahme Straße „Am Hof“

Woitkowitz, Bürgermeister

Fundtiere im Tierheim
Beschreibung Fundtag Fundort Fund-Nr. 
Europäische 
Kurzhaarkatze,
silbergrau geti-
gert/weiß

30.05.2015 Dorf Mecklenburg, 
OT Karow
rosenthaler Weg 4

1 2 2 1 – F -
15

Weitere Informationen erfolgen direkt über das Tierheim in Dorf Mecklen-
burg, Zum Tierheim 1 – Telefon: 03841 790179.

S. Hormann, Amt für Ordnung und Soziales

Straßensperrung zwischen 
Hoppenrade und Losten
Wie bereits in den vergangenen Jahren ist es Dank einer Förderzusage und 
der Bereitstellung finanzieller Mittel durch die Gemeinde Bad Kleinen auch 
in diesem Jahr möglich, einen weiteren Abschnitt der Straße zwischen Hop-
penrade und Losten zu erneuern und das Vorhaben damit abzuschließen. 
Der Ausbauabschnitt beginnt an der Landesstraße L031 und endet am be-
reits asphaltierten Anschluss richtung Losten. Die Bauleistungen werden 
gegenwärtig öffentlich ausgeschrieben und anschließend an den günstigs-
ten Bieter vergeben. Die Planung sieht vor, dass mit den Bauarbeiten, die 
unter Vollsperrung ausgeführt werden, am 20. Juli begonnen werden soll. 
Vorausgesetzt, es kommt zu keinen gravierenden witterungsbedingten Be-
hinderungen, rechnen wir mit einer Bauzeit von ca. acht Wochen. Die um-
leitung führt über Bad Kleinen und Hohen Viecheln nach Losten. Für die 
Beeinträchtigungen und Behinderungen bitten wir um Ihr Verständnis.

Dipl.-Ing. Tessmer – Bauamt

Info zu den Badegewässern  
in unserem Amtsbereich
Laut Analyse und Bewertung des Landesamtes für Gesundheit und Soziales 
Mecklenburg-Vorpommern verfügen wir in unserem Amtsbereich wieder 
über ausgezeichnete Badewasserqualitäten.
Auch in diesem Jahr wurden entnommene Werte der Badegewässer Vent-
schower See, Tressower See und Schweriner Außensee an den Badestellen 
in Bad Kleinen, Gallentin und Hohen Viecheln in Form einer mikrobio-
logischen untersuchung analysiert.
Im Ergebnis ist erkennbar, das Badewasserprofil lässt in keinem der ge-
nannten Gewässer eine Gefahr für eine kurzzeitige oder sonstige Ver-
schmutzungen erkennen!
Dennoch nicht ganz unbekannt: in warmen Sommermonaten kann es 
zur Algenblüte durch cyanobakterien („Blaualgen“) kommen, wobei evtl. 
Massenansammlungen in einzelnen Badebereichen auch wind- und strö-
mungsabhängig sind. Im Falle dessen erfolgt an der betroffenen Badestelle 
eine Warnung sowie eine Überwachungsintensivierung.

S. Hormann, Amt für Ordnung und Soziales
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Wertstofftonne – wann?
Gemeinde Bad Kleinen
Donnerstag, 9. Juli 2015

Gemeinde Barnekow
Dienstag, 7. Juli 2015

Gemeinde Bobitz
Mittwoch, 8. Juli 2015

Gemeinde Dorf Mecklenburg
Freitag, 10. Juli 2015

Gemeinde Groß Stieten
Donnerstag, 9. Juli 2015

Gemeinde Hohen Viecheln
Donnerstag, 9. Juli 2015

Gemeinde Lübow 
Montag, 6. Juli 2015

Gemeinde Metelsdorf
Mittwoch, 8. Juli 2015

Gemeinde Ventschow
Freitag, 10. Juli 2015

Kurz notiert

Gemeindebibliotheken 
Öffnungszeiten:  
Bad Kleinen

Dienstag 13.00 – 17.00 uhr 
Donnerstag 12.00 – 18.00 uhr 
Telefon: 0173 4553368

Carola Träder

Dorf Mecklenburg
Montag 12.30 – 16.30 uhr 
Dienstag 12.30 – 17.30 uhr 
Donnerstag 10.00 – 12.00 uhr 
und  12.30 – 16.30 uhr 
Telefon: 03841 790152 
(zu den Öffnungszeiten)  Marga Völker

Frauennotruf
Tag und Nacht 
Telefon: 03841 283627

Kinder- und 
Jugendensemble
Dorf Mecklenburg
Singen – Tanzen – Musizieren

Apothekenbereitschaft
29.06. – 05.07.2015
Mühlen Apotheke, Dorf Mecklenburg 
06.07. – 12.07.2015
Diana Apotheke, Bad Kleinen 
13.07. – 19.07.2015
Mühlen Apotheke, Dorf Mecklenburg 
20.07. – 26.07.2015
Diana Apotheke, Bad Kleinen
27.07. – 02.08.2015
Mühlen Apotheke, Dorf Mecklenburg 
Dienstbereitschaftszeiten:
Montag bis Freitag von 18.00 bis 19.00 uhr, 
Samstag, Sonntag und an Feiertagen von 
19.00 bis 20.00 uhr

Blutspendetermin
Bad Kleinen,
Freitag, 3. Juli 2015, 15.00 bis 18.00 Uhr
realschule, Schulstraße 11

Alle gesunden Bürger im Alter von 18 bis 69 Jah-
ren (Erstspender bis 65 Jahre) werden gebeten, 
sich daran zu beteiligen.

Sozialverband Deutschland 
informiert

Die nächste Beratung durch 
den Sozialverband/Kreis-
verband Wismar findet am 8. Juli in der Zeit 
von 13.00 bis 17.00 Uhr in den räumen der 
Geschäftsstelle, Lübsche Straße 75, statt. rat-
suchende erhalten Auskunft über renten-, Be-
hinderten- sowie Sozialrecht. Voranmeldungen 
werden dienstags von 09.00 bis 12.00 uhr (auch 
telefonisch unter Telefon 03841 283033) entge-
gengenommen.

Schiedsstellen des Amtes 
Dorf Mecklenburg-Bad 
Kleinen

Sprechstunde Dorf Mecklenburg
für die Gemeinden Barnekow, Bobitz, Dorf 
Mecklenburg, Groß Stieten, Hohen Viecheln, 
Lübow, Metelsdorf und Ventschow

Im Monat Juli findet k e i n e Sprechstunde statt.

Sprechstunde Bad Kleinen
für die Gemeinde Bad Kleinen 
Dienstag, 7. Juli, von 17.00 bis 18.00 uhr,
Bürgerbüro, Steinstraße 29, 
23996 Bad Kleinen

Bücherei in Bobitz
Geöffnet an jedem Montag 
im Monat von 15.00 bis 17.00 
uhr in der Schulstraße 3 im 
rentnertreff Inge Dopp

Der Arbeitslosenverband 
Ortsverein Bad Kleinen e.V. 
„Haus der Begegnung“  
Gallentiner Chaussee 3 a 
(Telefon: 038423 54690) 
informiert

Wir bieten folgende Veranstaltungen im Juli an

Montag 13.30 uhr Gesellschaftsspiele
Dienstag 09.00 –  Mamas rockzippel 
   11.30 uhr (Elterncafé)
   14.00 uhr Selbsthilfegruppe
Mittwoch 14.00 uhr Vereinsnachmittag
Donnerstag 13.30 uhr Handarbeitsgruppe
Freitag 09.00 –  Mamas rockzippel 
   11.30 uhr (Elterncafé)

Weitere Veranstaltungen

09.07.2015 09.00 uhr
Frauenfrühstück für jedermann

22.07.2015 09.00 uhr
Frauenfrühstück für Vereinsmitglieder
Bitte anmelden!

23.07.2015 09.00 uhr
Frauenfrühstück für jedermann

Achtung!
Jeden 2. Mittwoch im Monat ist der Mieterbund 
bei uns im Haus der Begegnung für Beratun-
gen vor Ort.

Der Vorstand
Für nähere Informationen melden Sie sich bitte 
im Haus der Begegnung, 
Telefon: 038423 54690, bei Frau Schimske.

Änderungen vorbehalten!

Wir wandern
Am 5. Juli wandern wir 
„rund um Kirch Stück und 
Barner Stück“. Los geht es 
bereits um 08.00 Uhr. carola und rudi Peters 
begleiten uns zu einer umrundung beider Dörfer 
nördlich von Schwerin. Treffpunkt ist auf dem 
Parkplatz an der Kirche zu Kirch Stück. Auf ei-
ner kleinen Anhöhe des Ortes steht die Kirche, 
die Ende des 13. Jahrhunderts als frühgotischer 
Backsteinbau errichtet wurde. Von hier aus bre-
chen wir in richtung Barner Stück zu unserer 
Wanderung auf.

Probe: 
jeden Mittwoch ab 15.00 uhr im Vereinshaus, 
Dorf Mecklenburg (Bahnhofstr. 32, auf dem 
Hof),  nähere Informationen bei: 
Astrid Neichel, Telefon: 03841 641457

Zwei neue Bücher aus 
Hohen Viecheln 
Sie interessieren sich für Geschichte und Ge-
schichten aus Hohen Viecheln? Dann können 
Sie in der Touristinformation des Tourismus-
vereins Schweriner Seenland in Hohen Viecheln 
zwei neue Bücher mit den Titeln: „300 Jahre Ge-
schichte der Fischereifamilie Prignitz“ zum Preis 
von 7,50 € un „ut mien Pungbüdel“, Geschich-
ten und Anekdoten aus und um Hohen Viecheln, 
zum Preis von 15,00 € erwerben.

Literarischer Abend im 
Kreisagrarmuseum  
Dorf Mecklenburg
Am Mittwoch, dem 24. 
Juni, um 18.00 uhr prä-
sentiert Dr. Edith Framm 
ihr Buch „Ein Bauernleben in Mecklenburg“ im 
Kreisagrarmuseum Dorf Mecklenburg, vor einer 
Kulisse, die nirgendwo besser zu diesem Thema 
passen würde. Sie schildert darin das Leben ihrer 
Mecklenburger Bauernfamilie in den Jahren 1881 
bis 1989 als freie Erzählung auf der Grundlage 
tatsächlicher Begebenheiten generationsübergrei-
fend und in verschiedenen Gesellschaftsordnun-
gen. Diese Veranstaltung wird musikalisch un-
termalt und bei den Frauen des Fördervereins 
KAM e. V. kann man frische Schmalzstullen und 
Getränke käuflich erwerben. Der Eintritt kostet 2 
Euro/Person, nähere Informationen unter: Krei-
sagrarmuseum Dorf Mecklenburg Telefon: 03841 
790020 Falko Hohensee, Direktor
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Kurz Kirchennachrichten

Evangelisch-lutherische  
Kirchengemeinde  
Gressow-Friedrichshagen 

Gottesdienste und Veranstaltungen

05.07. 10.00 uhr in Gressow
Familien-Gottesdienst zum Sommerfest 

07.07. 19.30 uhr in Friedrichshagen
Bibelabend bei Familie H. Hanf gegenüber der 
Kirche

12.07. 10.00 uhr in Friedrichshagen
Gottesdienst mit Abendmahl 

12.07. 13.00 uhr in rerik
Tauffest der Propstei mit Picknick

16.07. 15.00 uhr in Gressow
Seniorennachmittag im Pfarrhaus, Andacht, 
Kaffeetafel, fröhliche Gemeinschaft

19.07. 10.00 uhr in Gressow
Gottesdienst mit Kindergottesdienst

26.07. 10.00 uhr in Friedrichshagen
Gottesdienst mit Abendmahl

Angebote für Kinder & Teens 

pausieren nach dem Sommerfest am 5. Juli
Wir wünschen euch schöne Ferien!

Sommerfest in Gressow  
am Sonntag, dem 5. Juli 2015
Start ist um 10.00 uhr mit einem bunten Fa-
miliengottesdienst zur Jahreslosung „Mal an-
genommen …“. Danach folgt ein buntes Pro-
gramm auf dem Dorfanger und dem Pfarrhof 
mit Flohmarkt, Grill und Kaffeetheke, Feuer-
wehr, reiten & Spielstraße für Kinder, altem 
Handwerk, Kirchturmführung, kreativen Sachen 
zum Selbermachen und viel Musik mit chor 
und Kinderchor. Zu jeder vollen Stunde war-
tet auf große und kleine Gäste ein Höhepunkt. 
Herzlich willkommen! Der Kirchengemeinderat 
und die kommunale Gemeindevertretung Gres-
sow laden ein.

Das jährliche Abenteu-
ercamp der Kirchenge-
meinde Gressow-Fried-
richshagen für Kinder 
von neun bis 13 Jahren findet vom 26. Juli bis 
zum 1. August auf dem Gelände des Freizeit-
heims in Friedrichshagen statt. „Ich sehe was, 
was du nicht siehst – Entdecken mit allen Sin-
nen!“ heißt es in diesem Jahr. und da gibt es vie-
les, was man zum ersten Mal und einfach einmal 
ausprobieren kann. Vom Seifenkistenbauen mit 
rallye bis zum Theaterworkshop und Überle-
benstraining in der Natur ist für abenteuerlustige 
Kinder alles da, was man für eine gute Ferienwo-
che braucht. Mehr Informationen und Anmel-
dung im Pfarrhaus Gressow.

Musik in der Dorfkirche Friedrichshagen
„chortissimo“ aus Dresden unter der Leitung 
von Stephan Thamm mit einem „Liederhaufen“. 
Sonntag, 12. Juli, um 19.00 uhr, Der Eintritt ist 
frei, um eine Spende wird gebeten.

Immer aktuell: 
Ihre Kirchengemeinde im Internet: www.kirche-
gressow-friedrichshagen.de

Gemeindepädagoge Jens Wischeropp

Evangelisch-lutherische  
Kirchengemeinde  
Lübow

Gottesdienste und Veranstaltungen

05.07. 11.00 uhr
Gottesdienst mit Pastor Meyer

19.07. 11.00 uhr
Gottesdienst mit Pastor Wenzel

Kinder- und Jugendarbeit:

Kinderkirche 1. und 2. Klasse
montags, 13.30 – 14.30 uhr, in der Lübower 
Schule
Kinderkirche 3. und 4. Klasse 
montags, 14.30 – 15.30 uhr, in der Lübower 
Schule
Kontakt: Frau Weinhold, Telefon 03841 209011

Jugendkirche:

Freitag, 10. Juli, 17.30 uhr in Dorf Mecklenburg
im Gemeinderaum oder im Garten am Pfarrhaus
Alle Jugendlichen, ob getauft oder ungetauft, 
sind dazu herzlich eingeladen!
Kontakt: Pastorin Exner, Telefon: 795917

Pastor Marcus Wenzel

Evangelisch-lutherische  
Kirchengemeinde  
Dambeck-Beidendorf

Gottesdienste und Veranstaltungen

03.07. 18.00 uhr in Dambeck
Filmabend für Teens im Pfarrhaus

05.07. 10.00 uhr in Dambeck
Gottesdienst mit Taufe

09.07. 15.00 uhr  in Dambeck
Seniorennachmittag im Pfarrhaus

12.07. 13.00 uhr  in rerik
Tauffest

19.07. 10.00 uhr in Beidendorf
Gottesdienst mit Pastor I. R. H. Münch

26.07. kein Gottesdienst

Spielgruppe für Kinder von 3 bis 6 Jahren mit 
ihren Eltern oder Großeltern:
jeden 1. und 3. Freitag von 15.30 bis 17.00 uhr 
im Dambecker Pfarrhaus
Nächster Termin: 10. Juli

Krabbelgruppe:

Wir haben eine neue Krabbelgruppe. Alle Eltern 
sind mit ihren Kindern bis zu zwei Jahren ganz 
herzlich vierzehntäglich mittwochs zu uns ins 
Dambecker Pfarrhaus eingeladen.
Nächster Termin: 26. August

Posaunenchor:

jeden Dienstag von 18.30 bis 20.00 uhr im  
Dambecker Pfarrhaus

Jugendkirche

10.07., 17.30 uhr, in Dorf Mecklenburg
Alle Jugendlichen, ob getauft oder ungetauft, 
sind dazu herzlich eingeladen!
Kontakt: Pastorin Exner, Telefon: 03841 795917

Filmabend für Teens (4. bis 7. Klasse)

im Dambecker Pfarrhaus
am Freitag, dem 3. Juli,

Wir beginnen um 18.00 uhr mit einem gemein-
samen Abendbrot.
Anschließend werdet Ihr einen spannenden, un-
terhaltsamen Film sehen können. Lasst euch 
überraschen!

Tauffest in Rerik

Die Kirchengemeinden in und um Wismar laden
auch in diesem Jahr alle herzlich zu einem 
Tauffest am 12. Juli 2015 ab 13.00 Uhr 
diesmal an den
Ostseestrand in Rerik an der Seebrücke ein.

Meer, Menschen und Gott – das wird
ein Fest.

Wir feiern einen Gottesdienst am Strand
mit Taufen in der Ostsee.
Wir feiern mit viel Musik,

einem großen gemeinsamen Picknick*
und mee(h)r....

Wir feiern das Leben – feiern sie mit!
Wenn Sie diese Taufmöglichkeit für sich und/
oder Ihr Kind wünschen,
dann melden Sie sich bitte in Ihrem Pfarramt. 
Alles Weitere erfahren Sie dann.
*(Zum Picknick möge jeder etwas mitbringen!)

Pastorin Daniela Raatz

Evangelisch-lutherische  
Kirchengemeinde  
Hohen Viecheln

Gottesdienste und Veranstaltungen 

03. – 05.07.  in Hohen Viecheln
Kindercamp im Pfarrgarten 

05.07. 10.00 uhr in Hohen Viecheln
Familiengottesdienst zum Abschluss des  
Kindercamps

11.07. 17.00 uhr in Hohen Viecheln
Chorkonzert mit LUCICANTO

12.07. 13.00 uhr  in rerik an der  
Seebrücke

Tauffest der Kirchenregion Wismar 

19.07. 10.00 uhr in Hohen Viecheln
Gottesdienst

26.07. 10.00 uhr in Hohen Viecheln
Gottesdienst

27. – 30.07. in Teterow
Kinderfreizeit

Jugendkirche

10.07., 17.30 uhr, im Dorf Mecklenburg
Kontakt: Pastorin Exner, Telefon: 03841 795917

Pastor Dirk Heske



Mäckelbörger WegweiserJuni 2015 Seite 9
Kirchennachrichten

Evangelisch-lutherische  
Kirchengemeinde  
Dorf Mecklenburg

Gottesdienste und Veranstaltungen
Im Sommer wieder 14-tägig Gottesdienst

04./05.07. Kein Gottesdienst

12.07. 10.00 uhr
Gottesdienst

19.07. Kein Gottesdienst

26.07. 10.00 uhr
Gottesdienst

Jugendkirche

nächster Termin: 10.07., 17.30 uhr
Kontakt: Pastorin Exner, Telefon: 03841 795917

Seniorenfrühstück
Im Juli und August ist Sommerpause

Für alle Schulkinder der Klassen 1 bis 6:
Abschlusscamp der Christenlehre  
vom 3. bis 5. Juli 2015 in Hohen Viecheln 
Informationen und Anmeldung über Frau Kayatz

Kinderfreizeit vom 27. bis 30. Juli 2015 in 
Teterow, Infos und Anmeldung über Frau Kayatz 

Scheunendinner 
am 10. Juli 2015 um 19.30 Uhr

Benefizessen zugunsten der weiteren Bauarbei-
ten an der Scheune. 3-gängiges Menü und Ge-
tränke mit musikalischem rahmen und nettem 
Beisammensein. Es wird um eine (großzügige) 
Spende gebeten. Die Plätze sind begrenzt! 
Daher bitten wir um eine verbindliche Anmel-
dung bis zum 1. Juli 2015. (Tel.: 795917, AB 
reicht). Wer zuerst kommt…

Konzert der besonderen Art

„A Tribute to John Lennon“ –  
Classic meets Jazz…
Donnerstag, 16. Juli, 19.30 Uhr in der Kirche
Er galt als einer der größten Musikerlegenden 
des 20. Jahrhunderts. Seine Ära bei den Beatles 
war herausragend, seine Solokarriere spektaku-
lär und sein gewaltsamer Tod im Winter 1980 
erschütterte die Welt: John Lennon. 
Ihm ist dieses Konzert gewidmet, ein Konzert 
besonderer Art: Das Leipziger Vocalconsort, ein 
klassischer chor mit rund 30 jungen Mitgliedern 
unter der Leitung des Gewandhauschorleiters 
Gregor Meyer, trifft auf zwei Jazzmusiker – den 
Sänger Matthias Knoche (Berlin) und den Pia-
nisten Ecky Meister (Leipzig). 
Einen kleinen Vorgeschmack finden Sie unter 
https://m.youtube.com/watch?v=pMlndrB1IGA
Freuen Sie sich auf ein Konzert voller musikali-
scher Überraschungen. 

Kino in der Pfarrscheune für Große
•	 Freitag,	24.	Juli	2015,	19.30	Uhr:	
 Hannas reise (Deutschland, 2014)

Kino in der Pfarrscheune für Kinder
•	 Donnerstag,	23.	Juli	2015,	10.00	Uhr:	
 Petterson und Findus – kleiner Quälgeist, 

große Freundschaft (Deutschland, 2014)
•	 Donnerstag,	30.	Juli	2015,	10	Uhr:	
 rico, Oskar und die Tieferschatten (Deutsch-

land, 2014) Pastorin Antje Exner

Ein Wort auf den Weg
Würde man in einer umfrage nach Zielen des 
Lebens fragen, Glück und Lebensfreude wären 
sicher unter den ersten Plätzen. Ausdruck von 
Lebensfreude sind Feste. und die feiern wir im 
Sommer besonders gerne. Aber ein Fest an sich 
hebt nicht automatisch die Lebensfreude. Feste 
können auch misslingen und böse enden. Was 
aber macht ein gelungenes Fest aus? Davon er-
zählt der Film „Babettes Fest“ – die Verfilmung 
eines romans von Tanja Blixen – auf eine sehr 
anrührende Weise. Babette, Hauptfigur des 
Films, richtet in einer kleinen jütländischen (Kir-
chen-) Gemeinde ein Fest aus. Sie war Mitte des 
19. Jahrhunderts vor dem Bürgerkrieg in Frank-
reich geflohen und hatte hier bei den Töchtern 
des verstorbenen Pastors der Gemeinde unter-
schlupf gefunden. Die Gemeinde ist mit den Jah-
ren klein und alt geworden. Babette möchte sich 
für die lange Gastfreundschaft bedanken. und 
so richtet sie zum 100. Geburtstag des einstigen 
Gründervaters ein kleines Fest aus und tischt 
unvorstellbare Köstlichkeiten der französischen 

Küche auf. Die Gemeinde will die Einladung 
nicht ausschlagen. Aber sie beschließen, kein 
Wort über das gute Essen zu verlieren. Sich sol-
chen Sinnenfreuden hinzugeben, sei doch Sünde. 
Wichtig sei doch anderes im Leben: Frieden und 
Gerechtigkeit zum Beispiel. Ein Gast allerdings 
weiß nicht von dieser Verabredung und beginnt 
zu schwärmen. und bald fallen alle mit in das 
Lob ein. Mit jedem Gang wird es fröhlicher. und 
plötzlich sehen sich alle mit anderen Augen. Sie 
sehen, was sie am anderen mögen und vergessen 
den Groll der alten Tage, den sie schon so lange 
mit sich herumtragen. Sie erfahren noch einmal 
ganz neue Sachen voneinander, die zu sagen sie 
sich nie getraut hatten. Am Ende gehen alle fröh-
lich und versöhnt auseinander. Besser kann ein 
Fest nicht gelingen – finde ich: wenn man kom-
men kann, wie man ist und etwas anders wieder 
geht, weil man mit alten urteilen übereinander 
brechen konnte. Genau so hat es Jesus auch ge-
macht. Feiern Sie gut! 

Ihre Antje Exner

Frauenfußballweltmeister 2015 wird Neuseeland (Lübow)
Überraschungsweltmeister in Kanada (Wismar)

Seit fünf Jahren lädt die SG Zetor Benz zu einer Mi-
ni-Fußball-WM ein, bei dem bedeutende Fußball-
veranstaltungen nachgespielt werden. In diesem 
Jahr ist es die Frauen-Fußball-WM in Kanada. Die-
ses Hallenturnier ist für Grundschulen der region 
Nordwestmecklenburgs und Wismar konzipiert. 
Teilnehmer waren Jungen und Mädchen der Al-
tersstufen Klasse 3 und 4. Im Vordergrund standen 
neben der Förderung von Teamgeist, Fairplay und 
Begeisterung am Sport, das Wecken des Interesses 
am Mädchenfußball. Aus diesem Grund musste 
jede Mannschaft mindestens zwei Mädchen als 
Teilnehmer vorweisen können. Zusätzlich nimmt 
die SG Zetor Benz an der bundesweiten Aktion 
der Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung 
(BZgA) „Kinder stark machen“ mit dem Ziel der 
frühen Suchtvorbeugung teil. Dazu gab es einen 
Infostand in der Sporthalle und auch eine Obstbar, 
die von der AOK Nordost betreut wurde. So wurden 
die Kinder gleichzeitig mit neuer Kraft und Vitami-
nen versorgt. Die Begeisterung für dieses Turnier 
war den Kindern, Eltern, Lehrern und Betreuern 
anzusehen und zu hören. In diesem Jahr nahmen 
am 25. April sechs Länder teil, das heißt, dass die 
teilnehmenden Grundschulen die Ländernamen 
zugelost bekamen. Deutlich wurde auch, dass sich 
die Grundschulen auf dieses Turnier vorbereiten, 
in der Grundschule Lübow sind die fußballbegeis-
terten Kinder in der bewegten Pause mit dem Ball 
auf dem Sportplatz unterwegs. Wer einmal bei dem 
Turnier dabei war und die begeisterten Augen der 

Kinder gesehen hat, kommt wieder. So war auch 
die GS Neuburg nach vier Jahren wieder dabei, und 
die Lübower brennen seit Jahren auf den Erfolg 
und den Pokal, den es seit zwei Jahren als Wander-
pokal gibt. Zetor Benz hat mit der Tarnow-Schule 
einen engagierten Schulpartner ins Boot geholt, 
der bei der Vorbereitung des Turniers ein verlässli-
cher Partner war. Gemeinsam haben sie ein span-
nendes Turnier veranstaltet, bei dem sich letztlich 
Neuseeland (Grundschule Lübow) durchgesetzt 
hat. Im letzten Spiel jedoch schoss chantal Seide 
aus Schweden (Dorf Mecklenburg) in der letzten 
Sekunde das 1:0 gegen den Favoriten, der Jubel 
war riesengroß. Der Pokalgewinner Lübow hatte 
aber schon genug Pluspunkte auf dem Konto und 
siegte vor Kamerun (Neuburg), Schweden (Dorf 
Mecklenburg), Deutschland und Norwegen (beide 
Tarnow-GS) und den uSA (Dorf Mecklenburg). 
Dank der vielen fleißigen Helfer aus Benz erlebten 
die Teilnehmer ein gut organisiertes Turnier in der 
Sporthalle Bürgermeister-Haupt-Straße. Hierfür 
erhielt die Organisatorin carolin Lüdtke viel Lob 
von den Kindern und Betreuern. „Wenn man die 
strahlenden Gesichter der Kinder sieht, weiß man, 
warum man sich ehrenamtlich engagiert“, meinte 
christian Staack vom Vorstand der SG Zetor Benz. 
Neben der Mini-WM engagiert sich die SG Zetor 
Benz auch für die ganz Kleinen: Freitags findet in 
der Sporthalle Neuburg Kinderturnen für 1- bis 
4-Jährige statt. 

Text und Foto: Frank Peter Reichel

Die Siegermannschaft Lübow (Neuseeland) freut sich über den Pokal.
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Einladung zur 
Ideenwerkstatt - Konzeption 
Gartenrundweg Bad Kleinen
Am Donnerstag, dem 2. Juli 2015, um 19.00 Uhr 
in der Mensa, Schulstraße 17 in Bad Kleinen

Die Gemeinde beabsichtigt die Erarbeitung ei-
nes Konzeptes zu einem Gartenrundweg durch 
Bad Kleinen. Ziel des Konzeptes ist u. a. die Ver-
besserung des Erscheinungsbildes des Ortes und 
die Erhöhung der Freizeitqualität für Bürger 
und Gäste. 
Maßnahmen innerhalb des Konzeptes sind Be-
pflanzungen, Schaffung von Sitzgelegenheiten 
und Spielgeräten, die als Erlebnisstationen den 
rundweg erlebbarmachen. 
Im rahmen dieser Veranstaltung soll zunächst 
eine kurze thematische Einführung erfolgen. In 
einer anschließenden Gesprächsrunde bitten wir 
Sie um Ihre Ideen, Anregungen und Wünsche. 
Engagierte Bürger und Interessierte sind herz-
lich willkommen, mit uns gemeinsam Ideen zu 
entwickeln oder sich aktiv an der umsetzung 
zu beteiligen.

Geertje Schumann, Mitarbeiterin Tourismus
Joachim Wölm, Bürgermeister Bad Kleinen

Wir sagen Dankeschön!

Am Samstag, dem 9. Mai 2015, hat die Jugend-
feuerwehr Groß Stieten ihr 20-jähriges Beste-
hen gefeiert. Dazu haben wir am Feuerwehr-
haus verschiedene Spielstationen aufgebaut, an 
denen sowohl Jugendliche als auch Erwachsene 
ihre Geschicklichkeit unter Beweis stellen konn-
ten. Als Zeichen unserer Freundschaft mit der 
Partnerwehr Tornesch-Ahrenlohe pflanzten wir 
zusammen eine rotbuche vor unserem Feuer-
wehrhaus. Gemeinsam mit der Jugend aus Dorf 
Mecklenburg löschten wir, zur Demonstration 
unseres Könnens, einen Brand. Am Abend gab 
es Bratwurst und anschließend gute Musik von 
DJ Bechi. Wir bedanken uns bei allen, die uns 
tatkräftig unterstützt haben: bei den Feuerwehr-
leuten, den Muttis, Verwandten und Bekannten, 
die so leckeren Kuchen gebacken haben, und be-
sonders bei den umliegenden Jugendwehren und 

bei den Institutionen, die uns mit wunderbaren 
Geschenken bedacht haben. 
Ein großes Dankeschön von Laura, Janko, Skjell, 
William, Marten, Jenny und den beiden Michis.

Jenny Hundt  

Danke, Herr Hauk!

Lieber Herr Hauk, wir wollen uns für die vier 
Jahre mit Dir bedanken. Es hat mit Dir sehr viel 
Spaß gemacht, sich durch die vier Schuljahre zu 
kämpfen. Wir hatten viele lustige, spannende, 
peinliche und schöne Erlebnisse mit Dir. 
Wir fanden gut, dass Du immer ruhig geblieben 
bist,  auch wenn wir sicherlich manchmal an-

strengend waren.  Es wird uns in der 5. Klasse 
leicht fallen,  denn Du hast uns alles ganz gut 
und einfach beigebracht. 
Wir werden Dich niemals aus unserem Gedächt-
nis verlieren!
Ganz gewiss!

Deine Klasse 4 der GS Bobitz

Hallo Frau Reinhardt,

vor 4 Jahren haben Sie uns mit der Schultüte im 
Arm kennengelernt, voller Erwartungen standen 
wir vor Ihnen. Oh je, was hatten Sie Mühe mit 
uns – da mussten Sie zeitweilig schon das Talent 
eines Löwenbändigers aufbringen. Das Schrei-
ben, Lesen, Aufpassen, Zuhören, Ordnung hal-
ten und viel, viel mehr – brachten Sie uns bei. 
Niemals haben Sie die Geduld verloren, waren 
immer freundlich und ausgeglichen, haben ge-
tröstet, wenn es nötig war, waren immer fair und 
gerecht zu allen Schülern. 
Viele schöne Projekte durften wir gemeinsam 
gestalten und erleben. 
Die Schüler der Klasse 4a der Grundschule Dorf 
Mecklenburg und deren Eltern bedanken sich 
recht herzlich bei Ihnen und wünschen Ihnen 
weiterhin alles Gute. Natürlich gab es auch viele 
andere Personen an der Schule, die uns beglei-
tet und geformt haben. Also auch ein herzliches 
Dankeschön an alle anderen Lehrer, Horterzie-
her und die Schulsekretärin. 

Klasse 4a 
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Ein gelungenes 
Kinderfest
Am 30. Mai 2015 fand zum 
dritten Mal das Kinderfest des 
SV Bad Kleinen e. V. in Zu-
sammenarbeit mit der Kindereinrichtung „uns 
Flinkfläuter“ statt. Frei nach dem Motto „Spaß 
am Sport“ konnten sich die kleinen Gäste in 
verschiedenen Disziplinen des Vereins auspro-
bieren. Neben Bogenschießen, reiten, Kegeln, 
Boxen und Volleyball konnte bei spielerischen 
Wettkämpfen dem Spieldrang nachgegeben wer-
den. Für unterhaltung sorgten das abwechs-
lungsreiche Programm und die vielen kleinen 
Spiele des Kindergartens. Bei einer Bratwurst, 
selbst gebackenem Kuchen oder leckerem Eis 
folgte ein weiterer Höhepunkt des Tages. Die 
Spielrunde der G-Jugend und das anschließende 
9-Meter-Schießen der Trainer begeisterten Jung 
und Alt. Ein herzlicher Dank gilt an dieser Stelle 
dem Kindergarten Bad Kleinen, allen tatkräfti-
gen Sportlern des SV Bad Kleinen, den Spon-
soren und natürlich den zahlreichen Gästen, 
die dem regnerischen Wetter trotzten und das 
Kinderfest zu etwas ganz Besonderem machten!

B. Franke

Ein Zauberclown und 
Luftballons zum Kindertag

Am 1. Juni feierten wir Kindertag und hatten 
Zauberclown charly eingeladen. 
Pünktlich um 14.00 uhr war es so weit. Mit 
charly-charly–rufen empfingen wir unse-
ren Zauberclown, der uns vom ersten Augen-
blick an mit seinen Witzen und lustigen Gags 
erheiterte. Dann wurde es noch spannender, 
denn wir durften ihm assistieren. Jella malte 
mit einem Zauberpinsel, Mali zerschnitt die 
Wäscheleine von charlys Oma, ronja zau-
berte mit Elefantenringen und Ayleen wurde 
zur Wasserpumpe. Als dann Xenia mit charly 
einen Kuchen anrührte, aus dem viele süße 
Bonbons ins Publikum flogen, gab es kein 
Halten mehr. Bevor wir dann unsere Feier 
mit einem Eis beendeten, formte charly für 
jedes Kind nach Wunsch eine Ballonfigur. So 
verließen dann 
auch Schildkrö-
ten, Papageien, 
H u n d e  u n d 
Katzen unsere 
Feier und wir 
werden sicher-
lich noch lange 
von charly er-
zählen. 

Bummi-Olympiade in Dorf Mecklenburg

Arthur gibt alles beim Schlagballweitwurf.

Sport verbindet – so lautet die Losung des Ini-
tiators, des Kreissportbundes NWM e. V. So war 
es auch am 9. Juni in Dorf Mecklenburg. Die 
Vorschulkinder im Alter zwischen fünf und sie-
ben Jahren nahmen gemeinsam an der Bummi-
Olympiade teil. Es waren 101 Kinder aus den Ki-
tas in Bobitz, Dorf Mecklenburg, Lübow, Tres-
sow und Ventschow gemeldet. Natürlich waren 
alle aufgeregt, voller Elan und wollten ihre Kräfte 
messen. Nach einer kurzen Erwärmung mit dem 
Lied „Schweinchen mit dem ringelschwanz“ 
ging es in Begleitung der Erzieherinnen und Er-
zieher auch schon los. Die kleinen Sportler konn-
ten zeigen, was in ihnen steckt. An den Stationen 
Schlagballweitwurf, Weitsprung und 30-Meter-
Lauf wurde gewetteifert. Bummi ging von Sta-

Bummi begrüßt die Kinder im Stadion in Dorf Meck-
lenburg.

tion zu Station und spornte die kleinen Sportler 
an. „Die Kinder sollen spielerisch an den Sport 
herangeführt werden, wer dann Sieger wird, ist 
gar nicht so entscheidend. Hier stehen Spaß 
und Spiel im Vordergrund“, so christel Wegner, 
Vereinsberaterin Jugend des Kreissportbundes 
NWM. „Jedes Kind ist für uns ein Sieger und 
wir sehen hier schon tolle Leistungen“, so Jür-
gen Naujoks, der ebenfalls Vereinsberater ist. Für 
ihn ist es die Abschiedstour, er wird dann bald 
in den ruhestand gehen. In diesem Jahr werden 
insgesamt 14 Touren durch den Kreissportbund 
NWM e. V. organisiert, es gibt zusätzlich vier 
Spielfeste für Kinder bis zu vier Jahren mit ver-
schiedenen Spielstationen. 

M. Gründemann

Kindertag in Metelsdorf

„Anlässlich des Kindertages kommt am 
07.06.2015 Frank Musilinski mit einer Kinder-
zaubershow für Jung & Alt ins Dorfgemein-
schaftshaus nach Metelsdorf“. „Na, hoffentlich 
kommen auch genug Kinder“, war mein erster 
Gedanke. Kauf dir mal als Oma von fast nur 
erwachsenen Enkelkindern eine Eintrittskarte, 
damit der Saal auch voll wird. Meine Sorge war 
unbegründet, denn es fanden 76 Zuschauer den 
Weg ins Dorfgemeinschaftshaus. Überpünktlich 
erschien ich am Veranstaltungsort und war er-
staunt, was sich da so alles an Kindern, Muttis, 
Vatis, Omas, Opas und großen Geschwistern auf 
der Freifläche tummelte. Bei Sport und Spielen 
(Wikingerschach, riesenmikado, Dosenwerfen 
usw.) genossen die Anwesenden Kaltgetränke, 
Kaffee und Kuchen. Alle hatten Spaß, und die 

Vorfreude auf die Zaubershow wurde immer 
größer. Pünktlich war Einlass und alle waren 
gespannt. Bereits nach den ersten Worten von 
Frank Musilinski hatte er alle Kinder auf seiner 
Seite. Es herrschte eine Bombenstimmung und 
ich habe schon lange nicht mehr so herzlich ge-
lacht. Die Kinder durften selber zaubern – und 
ist es nicht erstaunlich, dass aus einem norma-
len Zebra, das zu viel Spinat isst, mit einem Zau-
berspruch ein grün-weiß-gestreiftes wird? Die 
Kinder waren fasziniert und vollauf begeistert 
und wir Erwachsenen hatten viel Spaß an den 
Zauberkünsten und natürlich an der Begeiste-
rung der Kinder. Ein großes DANKEScHÖN 
an Frank Musilinski und an die fleißigen Helfer 
und Organisatoren.

Text Ingeborg Meyer, Foto Stefanie Gantzkow
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Schweriner Seenland präsentiert sich
Seit seiner Gründung vor 19 Jahren, ist es das 
Hauptanliegen des Tourismusvereins Schweriner 
Seenland, stärker auf die region um den Schwe-
riner See mit der Landeshauptstadt Schwerin 
als touristisches Zentrum aufmerksam zu ma-
chen. Die region am Schweriner See bietet Ein-
heimischen und Gästen eine Vielzahl von Er-
holungsmöglichkeiten: ausgewiesene rad- und 
Wanderwege, u. a. der radfernweg Hamburg-
rügen, die „Blaue Acht“-Schweriner See, eine 
rundtour um den Innen- sowie Außensee. Di-
verse Freizeitmöglichkeiten wie Angeln, Segeln, 
Golfen, campen, reiten. Interessant ist die Kom-
bination zwischen Natur- und Kulturerlebnis,  
u. a. mit dem Schloss Wiligrad, den Angeboten 
der Landeshauptstadt Schwerin, dem Kreisagrar-
museum Dorf Mecklenburg und v. m. Eine Viel-
zahl von Übernachtungsmöglichkeiten in Hotels, 
Pensionen, campingplätzen, Jugendeinrichtun-
gen sowie bei diversen Privatvermietern belegen 
die touristische Bedeutung. Nach sechs Jahren 
intensiver Arbeit ist es dem Verein gelungen, mit 
eigener großer Kraftanstrengung und Dank der 
Hilfe von Sponsoren wie der Landeshauptstadt 
Schwerin, der Stadtmarketing Schwerin GmbH, 
dem Tourismusverband Mecklenburg Schwe-
rin, den campingplätzen Flessenow und Seehof 
sowie dem Winstongolf Vorbeck, aber auch der 
Wirtschaftsvereinigung Schweriner Seenland, 
dem Fischereihof Prignitz, dem Landhaus  Bond-
zio sowie Blumen-Fromme, vier großformatige 
touristische unterrichtungstafeln an den Auto-
bahnen A 20 und A 14 zu finanzieren und aufzu-
stellen. Die Hinweisschilder befinden sich auf der 
A 14 zwischen der Autobahnausfahrt Schwerin-
Ost und der Autobahnausfahrt Schwerin-Nord. 
In Fahrtrichtung Süden steht eine Tafel kurz vor 

der Ausfahrt Jesendorf. Die beiden anderen Ta-
feln an der A 20 stehen in beiden Fahrtrichtun-
gen jeweils kurz vor dem Autobahnkreuz Wis-
mar. Mit der Enthüllung der ersten Tafel an der 
A 14 mit der Aufschrift „Schweriner Seenland“ 
durch den Minister für Energie, Infrastruktur 
und Landesentwicklung, christian Pegel, wurde 
ein für uns wichtiger und für die region bedeu-
tender Meilenstein gesetzt. Die 3,60 Meter mal 
2,40 Meter großen Hinweistafeln machen an der 
Autobahn auf das touristische Binnenland auf-
merksam. Die beiden wichtigsten Symbole auf 
dem Schild sind das Schweriner Schloss und der 
Schweriner See. Aber auch die Symbole radfah-

Die große Tafel weist auf das Schweriner Seenland hin. Foto: Werner Mett    

ren, Golfen, camping und Segeln werben für 
Freizeit und Erholung in der region und laden 
ein, uns zu besuchen. Alle Beteiligten sprachen 
von einem sehr guten Miteinander und davon, 
dass es hoffentlich gelingen möge, die Koopera-
tion über Gemeinde-, Ämter- und Landkreis-
grenzen hinweg fortzuführen und zu verstärken. 
Der Tourismusverein Schweriner Seenland hat 
sich vorgenommen Akteure, Politik und Verwal-
tung stärker als bisher zueinanderzubringen. Das 
gemeinsame Ziel muss es sein, vorhandene Gäste 
zufriedener zu stimmen und vor allem mehr 
Gäste in unsere wunderschöne region Schweri-
ner Seenland zu locken. B. Bullerjahn

Wandern per Rad – Klasse 7I auf Tour
„Anstrengend, aber lustig“, lautet unsere Bilanz 
zum rad-Wandertag am 18. Mai. Wir wollten 
einmal die Wohnorte der Schüler unserer Klasse 
kennenlernen und per Muskelkraft miteinan-
der verbinden. Start war um 07.45 uhr vor der 
Schule, wo eine kleine Gruppe Dorf Mecklen-
burger von unserem fahrradbegeisterten Haus-
meister Anton verabschiedet wurde. Er wäre am 
liebsten mitgefahren! Zunächst ging es nach Wis-
mar, wo wir Nasrin, Lena und Skady begrüßten. 
Nach einer Verschnauf- und Stärkungspause im 
Garten von Mr. L. strampelten wir nach Scharfs-
torf, wo Nele zu uns stieß. Über holprige DDr-
Betonplatten schepperten wir nach rambow 
und wurden mit herrlichen Blicken über weite 
und leuchtend gelbe rapsfelder belohnt. In Dorf 
Mecklenburg legten wir bei Lena einen kurzen 
„Boxenstopp“ ein: Ein defektes Fahrrad musste 
ausgetauscht werden und der eine oder andere 
reifen verlangte nach mehr Luftdruck. Den 
nächsten Stopp legten wir nach einer schweiß-
treibenden Berg- und Talfahrt in Groß Stieten 
ein, wo Heidi uns auf ihrer Ponyweide zu einem 
Picknick begrüßte. Dort gab es nicht nur ein 
neugieriges Pony zu streicheln, sondern auch 
Hühner, Enten und niedliche Katzenbabys. Mit 
reichlich Verspätung erreichten wir gegen Mittag 
endlich Bad Kleinen, wo Annabell, Alett, Lara, 
Johanna, Moritz, Pia und Frau Albrecht schon 
warteten. Es war Mittagszeit und einige von uns 

machten einen etwas abgekämpften Eindruck. 
So entschieden wir spontan, bei Familie Legler 
im Garten eine ausgedehnte Pause einzulegen. 
Als eindrucksvoll lange radfahrer-Schlange ra-
delten wir dann über Hohen Viecheln nach Dorf 
Mecklenburg. Hier war für die ersten Schüler 
die Tour nach ca. 50 Kilometern zu Ende. Wei-
ter ging es wieder nach Wismar, wo wir Nas-
rin, Skady und Lena verabschiedeten. Auf dem 
Marktplatz gab es leckeres Eis als Stärkung für 
die letzten Kilometer. Über Scharfstorf, wo Nele 

wieder zu Hause war, ging es über rambow, Dorf 
Mecklenburg und Groß Stieten wieder nach Bad 
Kleinen. Dort war auch für die Letzten das Ziel 
erreicht. Gemeinsam haben wir über 1.000 Ki-
lometer zurückgelegt. Das soll uns erst einmal 
jemand nachmachen!

Die Schüler der Klasse 7I und Herr Leinigen
Vielen Dank den beiden Eltern Frau Albrecht 
und Herrn Legler, die tapfer mitradelten und die 
Schülerinnen und Schüler aufmunternd beglei-
teten! U. Leinigen
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Die Seniorenvereine der Gemeinden informieren

ASB Bad Kleinen

Montag  14.30 - 16.30 Uhr 
Seniorensport
Sport im Sitzen
Gedächtnistraining 
mit Arbeitsblättern nach dem 
Programm – Mal-alt-werden.de 
Dokumentationen aus der Natur
Dienstag 14.00 - 16.30 Uhr 
Gesellschaftsspiele
rommé, Scip Bo etc.

Ein Tag
Morgens aufstehen und einsam sein,

essen, trinken, aus dem Fenster sehen,
manchmal jemandem winken und  

„Guten Tag…“
Aus dem Haus gehen…? Kaum, du bist ja allein!

Keiner ist gerne allein, KEINER!!!
Komm zu uns in den ASB-Seniorenclub,  

wir laden dich ein.
M. Günther

Dorf Mecklenburg

mittwochs 14.00 uhr Gesellschaftsspiele,
donnerstags 14.00 uhr  klönen, schnacken,  

singen
Die Veranstaltungen finden im Seniorentreff im 
Amtsgebäude, Am Wehberg 17, statt.

Barnekow

Wir treffen uns an jedem Donnerstag von 14.30  
bis 17.00 uhr im Feuerwehrgebäude in Barne-
kow. Alle Seniorinnen und Senioren sind dazu  
herzlich eingeladen.

Der Sozialausschuss

Beidendorf

Am Dienstag, dem 7. und 21. Juli, treffen wir 
uns von 14.00 bis 17.00 uhr im Gemeindefrei-
zeitzentrum Beidendorf. C. Ziebell

Bobitz

dienstags 19.00 uhr chorproben
mittwochs 15.00 uhr Handarbeitszirkel
  2 x monatlich

8. Juli, 15.00 uhr     gemütliches  
Beisammensein

15. Juli, 14.00 uhr  Fahrradtour in die 
umgebung

E. Müller
Groß Stieten

Seniorentreff ist jeden Mittwoch ab 14.00 uhr  
im Dorfgemeinschaftshaus. Alle Senioren sind  
herzlich eingeladen zu Spaß und Klönschnack  
in gemütlicher runde. Frau Külzer informiert:
Unser Frauenfrühstück macht im Juli und  Au-
gust Sommerpause. Das nächste Treffen  findet 
im September statt.

S. Sielaff

Der Verein „Soziale Initiative e. V.“ lädt an jedem 
1. Montag im Monat zum Spielenachmittag und 
an jedem Donnerstag zum Handarbeitstreff in 
das Dorfgemeinschaftshaus in Groß Stieten ein. 
Wir treffen uns jeweils um 14.00 uhr und freuen 
uns über jeden, der Lust und Laune hat.

M. Stellmacher

Hohen Viecheln

Mittwoch, 1., 15. und 29. Juli, um 14.30 uhr 
gemütliches Beisammensein
Auch jüngere Senioren sind herzlich eingeladen.

K.-D. Ahrens

Lübow

Seniorentreff jeden Mittwoch um 14.00 uhr im 
Kegelheim mit Gymnastik, Kaffeetafel und Gra-
tulationen für Geburtstagskinder
Freitag, 3. Juli, 09.30 Uhr 
Kegeln auf der Kegelbahn in Lübow

A. Markewiec

Metelsdorf  

Seniorentreff am Mittwoch, dem 8. und  22. Juli, 
von 14.30 uhr bis 16.30 uhr im Gemeindehaus. 
Der „Häkelbüdelklub“ lädt alle  Interessierten 
zum gemütlichen Beisammensein,  zur Hand-
arbeit oder zu Gesellschaftsspielen  herzlich ein. 
Neue Mitglieder sind gerne gesehen. Achtung 
die Bibliothek ist ab sofort  von 17.00 bis 19.00 
Uhr geöffnet.  Nächste Termine: 10. und 24. Juli

Der Sozialausschuss

Annoncen

Wenn ich klein bin, gib mir Wurzeln,
wenn ich groß bin, gib mir Flügel!

Heinrich
1. Mai 2015, 18.45 Uhr,

3.830 g, 52 cm

lichen Dank für
die vielen Glückwünsche und

Geschenke zur Geburt unseres Sohnes.

Manuela Ruppersberg & Christian Lübke 
mit Erik als großem Bruder

Hohen Viecheln, im Mai 2015

An Tagen wie diesen …
wünscht man sich:

Sonnenschein, viele liebe Gäste,
’ne tolle Party, Geschenke…

… alles ist in Erfüllung gegangen.
Dafür und für alle Glückwünsche und
Zuwendungen zu meiner Jugendweihe
sage ich DANKESCHÖN!!!

Anni Kellmer

Für die vielen Glückwünsche,  
Blumen und Geldzuwendungen  

anlässlich meiner 

Jugendweihe
möchte ich mich bei allen Verwand-

ten, Freunden, Bekannten und  
Nachbarn bedanken. Ganz besonders 
bedanke ich mich bei meiner Familie 

für die wundervolle Feier.

Sirko Pahl
Beidendorf, 30. Mai 2015

Kinder- und Sportfest der Grundschule in  
Dorf Mecklenburg
Diese Meinung hatten die Kinder über die gut or-
ganisierte Veranstaltung am 1. Juni auf der Mär-
chenwiese am Museum. Mit Hilfe der Museums-
mitarbeiter, den Horterziehern, den Lehrern und 
des Freizeithauses Gadebusch wurde gespielt, 
geschminkt, Steine bemalt, Ketten gefädelt, Se-
gelboote hergestellt, und es wurden Seifenblasen 
in den Himmel geschickt. Nach den vielen Ak-
tivitäten tat ein kühles Eis gut, das man sich an 
ritas Eiswagen kaufen konnte. Wer Herzhaftes 
lieber aß, konnte sich eine Bratwurst vom Grill 
schmecken lassen. Danke an alle Helfer und auf 
weitere gute Zusammenarbeit! unser Sportfest 
fand dann in derselben Woche am Freitag statt 
und konnte bei schönstem Wetter durchgeführt 
werden. Alle Schüler der GS Dorf Mecklenburg 
wetteiferten im Laufen, Werfen und Springen 
um die urkunden. Viele tolle Leistungen wurden 

vollbracht und machten allen große Freude. Be-
sonders freudig gingen die Kinder zum Nudel-
holzweitwurf, was doch einiges Geschick ver-
langte. Danke an Frau Jantz und Frau reinhardt 
für die perfekte Organisation. M. W.
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WAS? – WANN? – WO?

Annonce

Danksagung
Die überwältigende Anzahl der liebevollen Beweise  aufrichtiger Anteilnahme in Wort,  
Schrift, stiller Umarmung und Zuwendungen zum Verlust meines lieben Mannes,  
unseres Vaters, Opas und Bruders

Bernd-Ludwig Rathsack
hat uns sehr berührt. 
Dies und die vielen Freunde, die mit uns Abschied nahmen, sind für uns ein  großes Zeichen 
der Wertschätzung und Hochachtung. Wir bedanken uns auf diesem Weg ganz herzlich bei 
allen Freunden, Verwandten und Bekannten. Unser besonderer Dank gilt Soli für die wunder-
baren Blumen, Tolli für die besonderen Flyer, den Mitgliedern des Vereins „Freunde der  
Kinder“ e.V. und Manu, Andi und Richard vom Anglerheim für die großartige Unterstützung.

Im Namen der Familie Margrit Rathsack
Bad Kleinen, im Juni 2015

100 x 100
100 Projekte für eine nachhal-
tige Gegenwart zum Erhalt ei-
ner lebenswerten Zukunft
Aktionswochen im Solarzent-
rum M-V ausgezeichnet als uN-Dekadeprojekt 
„Bildung für nachhaltige Entwicklung“
Infos und Anmeldeformular im Internet:
www.solarzentrum-mv.de/unser Nachhaltig-
keitsprojekt

Samstag, 04.07., 06.00 – 10.00 Uhr
Königsangeln mit dem 
Hohen Viechler Angelverein e. V.

Samstag, 04.07., 17.00 Uhr
Vernissage Amilcar Antonio Mendieta Baltodano
„Nicaragua – cultura Diriambina“
Bilder in Öl und Acryl auf 
Leinwand/Stoff
im Solarzentrum Mecklen-
burg-Vorpommern in Wietow

Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird  
gebeten.
Anmeldungen unter: info@solarzentrum-mv.de
oder per Fax: 03841 333033

Sonntag, 05.07., 10.00 -16.30 Uhr 
Workshop unter der Leitung 
von Hundetrainerin Birgit  
Gröber  in der Tierheilpraxis 
Andrea Möhle, Wietow
Teilnehmer lernen das Verhal-
ten und die Körpersprache  ih-
res Hundes besser kennen und 
wie sie ohne Zwang, ein gutes Mensch-Hunde-
Team sein können. 
Die Teilnahme ist begrenzt, daher ist eine An-
meldung erforderlich unter 03841 783598 oder 
über info@zentrum-mensch-tier.de. 
Kosten inkl. Skript und Imbiss für Mensch-
Hund-Team 95 €, 
Teilnahme ohne Hund 75 €.

Dienstag, 07.07., 09.00 Uhr  
„Die Dienstagsfrauen“ treffen 
sich  zum Frühstück  im Ge-
meindehaus in Hohen Viecheln.
unkostenbeitrag: 3 Euro, Anmeldungen bei Frau 
Bley, Frau Glöde oder unter Telefon: 038423 
54872.

Samstag, 18.07., 08.00 - 14.00 Uhr
Königsangeln mit dem Angelsport- 
Verein Bad Kleinen e. V.

Sonntag, 19.07., 14.00 Uhr
Die Mitglieder der Interessengemein-
schaft Schlossensemble Wiligrad la-
den zu einer Kulturhistorischen Füh-
rung ein.  Treffpunkt Eingang Hofladen/Garten-
café, beide sind geöffnet. Wir wandern durch den 
wildromantischen Landschaftspark,  besuchen 
die Elisabeth-Quelle und bewundern die  archi-
tektonischen Schönheiten. 
unkostenbeitrag 3 Euro, Dauer ca.1,5 Stunden.

Ein Managementplan für das Europäische 
Vogelschutzgebiet „Schweriner Seen“ als Beitrag 
zur Erhaltung der Biologischen Vielfalt Europas

Einladung zur dritten öffentlichen Informa-
tionsveranstaltung: Abschluss des Planungs-
prozesses
unter Federführung des Staatlichen Amtes für 
Landwirtschaft und umwelt (StALu) Westmeck-
lenburg wird derzeit ein Managementplan für 
das Europäische Vogelschutzgebiet „Schweriner 
Seen“ (Eu-code DE 2235-402) erarbeitet. Fi-
nanziert wird die Planung anteilig aus Mitteln 
des Europäischen Landwirtschaftsfonds für die 
Entwicklung des ländlichen raumes (ELEr) und 
Mitteln aus dem Haushalt des Ministeriums für 
Landwirtschaft, umwelt und Verbraucherschutz 
Mecklenburg-Vorpommern. 
Innerhalb des Planungsprozesses wurden der Er-
haltungszustand der relevanten Brut- und rast-
vogelarten analysiert und die Erhaltungsziele 
abgeleitet. Die Ergebnisse wurden am 15. Ap-
ril 2014 der Öffentlichkeit vorgestellt. Anschlie-

ßend wurden die naturschutzfachlich erforder-
lichen Maßnahmen erarbeitet, die den ökologi-
schen Ansprüchen der Arten entsprechen. Diese 
Maßnahmenvorschläge wurden in thematischen 
Arbeitsgruppen mit den regionalen Akteuren 
diskutiert, um konsensorientierte Lösungen zu 
erarbeiten. 
Die Ergebnisse der Managementplanung werden 
auf der dritten öffentlichen Informationsveran-
staltung innerhalb des Planungsprozesses am 8. 
Juli 2015 um 17.00 Uhr in der Aula der Grund-
schule „Wilhelm Busch“, Retgendorfer Weg 26, 
19067 Cambs vorgestellt und erläutert.

Das Staatliche Amt für Landwirtschaft und um-
welt Westmecklenburg lädt alle am Gebiet inter-
essierten Bürger, Bodeneigentümer und die hier 
tätigen Flächennutzer zu dieser Informations-
veranstaltung ein. 

Sommerfest in Dambeck
am 10. und 11. Juli 2015

Freitag, 10. Juli Eintritt: 6 € 
19.30 uhr chris Brandes – (K)ein Ding!
 ein magischer Abend mit Zauberei 

und Komik 
ca. 21.00 uhr Disco, Partymucke für Jung und Alt
Samstag, 11. Juli
ab 14.00 uhr Buntes Programm mit Kaffee und 

Kuchen, u. a. kreative Angebote zum 
Mitmachen

ca. 16.00 bis Dambecker Mehrkampf für große
18.00 uhr  und kleine Sportler!
 Für den unterhaltsamen und mu-

sikalischen rahmen sorgen clown 
claasen, JellyFish mit Kaffeemusik 
im Zelt und

ca. 18.00 uhr das JellyFish Jazz Orchestra mit ei-
nem Konzertauftritt auf der Bühne

ab 19.00 uhr Einlass zum Abendprogramm 
Eintritt: 6 €

ca. 21.00 uhr  Live-Musik mit „The crazy Boys“
Strohkaten Dambeck  

Alte Salzstraße 18, 23996 Dambeck
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20.07. - 25.07.2015
27.07. - 01.08.2015
03.08. - 08.08.2015

Anmeldung unter: 038423 / 58091 oder unter:
schwimmen@dlrg-schwerin.de

Sommerfest 2015 der FFW  
Groß Krankow

www.schwerin.dlrg.de

Freitag, 3. Juli

18.00 Uhr 
− Preisskat + Knack im Festzelt (Einsatz 5 €)
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Samstag, 4. Juli 
13.30 Uhr 
– Sammeln aller umzugsteilnehmer auf dem 

Festplatz
14.00 Uhr 
– Eröffnung des Sommerfestes durch die Bür-

germeisterin
– Beginn des umzuges durchs Dorf mit dem 

Spielmannszug aus Neubukow

ab 14.30 Uhr auf dem Festplatz
+  Kuchenbasar des Feuerwehrfördervereins 

zugunsten der Jugendfeuerwehr +
+ Glücksrad + Hüpfburg + Ponyreiten +  

Kinderschminken + Malstraße +
+  clown + Besichtigung – Polizei- und  

Feuerwehrfahrzeuge +

 15.00 uhr  –  Auftritt Spielmannszug 
Neubukow

 15.30 uhr  –  Auftritt Leierkastenmann 
Wolfgang „Dit un dat up 
platt“

 16.30 uhr  –  Kinderdisco mit DJ Marco 
Lange

 ab 20.00 uhr –  Tanz im Festzelt mit DJ 
Marco Lange (Eintritt 6 €)

Dana Franzis präsentiert die 
Hits von Andrea Berg und  
Helene Fischer

Ballett des Bcc

Für das leibliche Wohl sorgt die Fleischerei 
Dargel aus Dorf Mecklenburg.

Eure Feuerwehr Groß Krankow und der  
„Spritzenhaus-Groß Krankow“ e. V.

Rosenfest in 
Bad Kleinen
Der Kleingartenverein Bad 
Kleinen lädt alle Garten-
freunde und Freunde des Gar-
tens in und um Bad Kleinen am Samstag, dem 
11. Juli, von 14.00 bis 18.00 Uhr zu einem Ro-
senfest ein. Das Fest findet wie gewohnt am 
Teichgelände unserer Anlage statt. 100 rosen 
werden auf das Jubiläum hinweisen, dass vor 100 
Jahren aus unserem Kleinen ein „Bad Kleinen“ 
wurde. Deshalb hat sich der Vorstand wieder eine 
Menge einfallen lassen, um das Fest zu einem Er-
lebnis für Alt und Jung zu machen.
Wir bieten an: eine plattdeutsche Darbietung, 
bei der kein Auge trocken bleibt, außerdem wird 
die Bad Kleiner Jump-Gruppe ihr Können zei-
gen. Für die Kinder wird eine Hüpfburg bereit 
stehen und weiterer Spielspaß geboten. Natür-
lich wird auch das leibliche Wohl nicht zu kurz 
kommen, es werden Bratwurst, selbst gebackener 
Kuchen, Kaffee und andere Getränke angeboten. 
DJ Marko wird uns zwischendurch immer wie-
der mit flotter Musik unterhalten. Wir freuen 
uns auf zahlreiche Besucher und hoffen auf ein 
gelungenes Fest bei strahlendem Sonnenschein.

Brigitte Gottschalk, Vorsitzende KV

Bei der DLRG - Schwerin können Kinder
ab 6 Jahren unter Aufsicht schwimmen lernen.
An der Badestelle Bad Kleinen finden dazu
verschiedene Schwimmkurse statt.

Kurszeit: Mo. – Sa., täglich zwei Übungseinheiten
11 Uhr und 14 Uhr oder 12 Uhr und 15 Uhr

Freitag, 26. Juni 2015
18.30 uhr Punktspiel Ü 35  
 – SG Groß-Stieten vs. Sc Schwerin
22.30 uhr Höhenfeuerwerk
Sonnabend, 27. Juni 2015
09.30 uhr Blasorchester Dorf Mecklenburg
10.00 uhr Eröffnung des Dorffestes und des  
 20. Erdbeerfestes
11.00 uhr  Kutschfahrten, Kinderunterhaltung, Ponyreiten, 

Hüpfburg,  Lehrmobil des Landesjagdverbandes 
M-V, Anmeldung zur Dorfrallye

12.00 uhr Start zur Dorfrallye  
 (AK 6-11, AK 12–17, Senioren), Ende 15.00 uhr
13.00 uhr Jagdhornbläsergruppe „Wallensteingraben“
14.00 uhr Actionbüro Delectatio (unterhaltung für Groß und Klein)
16.30 uhr Shanty-chor „Blänke“ aus Wismar
18.30 uhr Jump-crew mit Workshop und Vorführung
20.00 uhr Tanz und Siegerehrungen
20.30 uhr Live-Musik „rock-Kombinat-Nord“ danach Tanz mit DJ Benz
Sonntag, 28. Juni 2015
12.30 uhr Mittagsshoppen mit Anmeldung zum Fünfkampf
13.00 uhr Start „moderner“ Stietener Fünfkampf
13.30 uhr Livemusik mit „reuters Fritzen“
16.30 uhr  Siegerehrung

780 Jahre Kleekamp 
– das wollen wir mit  

Ihnen feiern!!!
am Samstag, dem 4. Juli 2015,  

ab 11.00 Uhr in Kleekamp
Die Einwohner von Kleekamp haben einiges für 
diesen Tag vorbereitet! Auf einem Bauernmarkt 
werden verschiedene Produkte aus der region 
angeboten. Außerdem gibt es eine Kaninchen- 
und Jagdausstellung. Die Kinder können sich 
schminken lassen, auf einer Hüpfburg toben oder 
sich beim Dosenspritzen mit der Feuerwehr aus 
Ventschow beweisen. Es gibt weiterhin die Mög-
lichkeit für Jung und Alt, das Geschick und die 
Kraft beim „Kuhmelken“, Hufeisenwerfen, Bier-
kasten- und Sektflaschenhalten zu erproben! Die 
Prämiere des ersten „Kleekamper Kochbuchs“ 
steht bevor.

Programm:
11.00 Uhr
Eröffnung durch den Bürgermeister Herrn Voß
11.00 bis 18.00 Uhr
Bauernmarkt
11.30 Uhr
Kita „Hummelnest“ aus Ventschow gratuliert 
mit einem kleinen Programm
13.30 Uhr
Schafe scheren
15.00 bis 17.00 Uhr
reitshow der Kinder und Jugendlichen der  
Sektion reiten der SG Ventschow
18.00 Uhr
Die Tanzgruppe „Die Flummis“ machen Lust  
auf den bevorstehenden Tanzabend
19.00 Uhr
Tanz mit Überraschungsprogramm

Für Speisen und Getränke ist den ganzen Tag 
gesorgt! Eintritt ab 14 Jahre: 2 €
Schauen Sie vorbei und feiern Sie mit uns!!!

Im Namen des Festkomitees von Kleekamp, 
Karla Giese

785 Jahre Groß Stieten – 26. bis 28. Juni 2015
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Veranstaltungen

Für eine stille Umarmung,

für tröstende Worte

gesprochen oder geschrieben,

für einen Händedruck,

für Geldzuwendungen

D
A
N
K
E

Lothar Schaufuß

 In stiller Trauer

 im Namen der Familie

 Heidi Schaufuß

Ventschow/Eberstedt im April/Mai 2015

Annoncen

Einen herzlichen Dank
sagen wir Freunden, Nachbarn,
unserem Pastor Dirk Heske, 
dem Pflegeheim Warin, 
unserer Dorfgemeinschaft 
für die liebevollen Worte und 
Geldzuwendungen zum 
Abschied unserer Mutter 

Wilhelmine Engelmann
1916 – 2015

                   
                      Die Familie

Hohen Viecheln, im Juni 2015

Volleyballturnier in 
Hohen Viecheln
am 12. Juli um 09.30 Uhr  
am Badestrand,
Anpfiff ist um  
10.00 Uhr

Teilnahmebedingungen: 
•	 je	Mannschaft	vier	bis	sechs	Spieler/-innen
•	 die	Teams	müssen	mindestens	eine der fol-

genden Bedingungen erfüllen:
– die Spieler müssen in Hohen Viecheln 

wohnen, gewohnt haben oder demnächst 
in Hohen Viecheln wohnen

– bei Betriebsmannschaften muss der Be-
triebssitz in der Gemeinde Hohen Vie-
cheln sein oder deren Inhaber in Hohen 
Viecheln wohnen.

– bei Vereinen muss der Verein in Hohen 
Viecheln angemeldet sein.

Anmeldungen an:
Bert Malzahn
Am Brink 6, 23996 Hohen Viecheln
Telefon: 0172 3806841
E-Mail: mail@mablo.de

Anmeldeschluss:
28. Juni 2015
Es werden maximal 12 Mannschaften zugelas-
sen, die reihenfolge der Anmeldung entscheidet!

Es sind mitzubringen:
Gute Laune! Gutes Wetter! Viele Fans oder 
cheerleader! Hunger und Durst!

Wir helfen hier und jetzt
•	 Alten- und Krankenpflege
•	 Verleih	+	Beschaffung	von	Hilfsmitteln
•	 Behandlungspflege
•	 Beratungsgespräche
•	 häusliche	Versorgung
•	 Familienpflege
•	 Vermittlung	Essen	auf	Rädern
•	 Hausnotruf
•	 Seniorenclub
•	 Erste-Hilfe-Ausbildung
•	 Leistungen	über	Pflegeversicherung
Zugelassen zu allen Kassen

Tel.: 038423 50244 
Handy: 0171 8356261

Hauptstraße	24,	23996	Bad	Kleinen

S
Arbeiter-Samariter-Bund

– Sozialstation
 Bad Kleinen

IT-Service Sebastian Schäfer

Computer | Internet
Telefon | Digital-TV

Installation · Beratung · Problemlösung

Straße der Jugend 20 · 23996 Bad Kleinen
Tel.: 038423 599167 · its-schaefer@gmx.de

20. Erdbeerfest in Groß Stieten

Am Samstag, dem 27. Juni, findet in den Lehr-
und Demonstrationsgärten in Groß Stieten das 
traditionelle Erdbeerfest gemeinsam mit dem 
Stietener Dorffest statt. Ab 09.30 Uhr wird das 
Blasorchester Dorf Mecklenburg auf dem Vor-
platz die Anwesenden mit musikalischen Darbie-
tungen auf die Ereignisse des Tages einstimmen. 
um 10.00 uhr wird der Bürgermeister der Ge-
meinde alle Gäste begrüßen und dem Bundes-
tagsabgeordneten Frank Junge das Wort zur Er-
öffnung übergeben. Im Anschluss lädt Dr. Gün-
ter Schmidt, Vorsitzender des Kleingartenvereins 
„Baumblüte“ e. V., zu einem rundgang über das 
Gelände ein und wird viel Wissenswertes zum 
Erdbeerfest und zu den Lehrgärten vermitteln. 
um 11.30 uhr beginnt dann im Ausstellungs-
pavillon die Sortenschau. Zu sehen sind Früchte 
mehrerer Sorten, die auch verkostet werden dür-
fen. Mit dabei sind u. a. „Ewigi Liebi“, „Purple 
Fresh“ und „Weiße Ananas“. Ebenso sind über 
300 Apfel- und Birnensorten mit Bild und Sor-
tenbeschreibung zu sehen, die alle im Fachbera-
tungszentrum Groß Stieten angepflanzt wurden 

und auf verschiedenen Sommer- und Herbst-
obstschauen ausgestellt wurden. Zum Verkauf 
werden angeboten: Erdbeeren – morgens ge-
pflückt, Süßkirschen, Frühkartoffeln aus den 
Lehrgärten, Getränke, wie Erdbeerbowle, -perl-
wein u. ä. Im neu gestalteten Sportlerheim gibt 
es den ganzen Tag über Kaffee und Kuchen, zur 
Mittagszeit dann Milchreis mit Erdbeeren, Ein-
topf und Bratwurst der Stietener Frauen und der 
FFw. In den Lehrgärten bietet Blumen-Fromme 
getopfte Erdbeerpflanzen in zehn verschiedenen 
Sorten an, darunter die Neuzüchtung „Hummi 
Herzle“. Die MAT – Mecklenburger Agrartechnik 
GmbH & co. KG wird mit einem Angebot an ra-
senmähern, Bodenbearbeitungsgeräten und Mo-
torsägen die Kleingärtner informieren und mit 
rat und Tat zur Seite stehen. Weitere Informati-
onen zum Dorffest können Sie im Schaukasten 
des KGV an der Kastanienallee entnehmen. Wir 
laden alle Bürger der region recht herzlich zum 
Besuch des Erdbeerfestes ein.

Der Vorstand des Kleingartenvereins  
„Baumblüte“ e. V.
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Fischerfest am 27. Juni 2015 in der Fischerei
ab 12.15 Uhr Eröffnung
 Wendorfer Blasmusik
 Dabeler Müllerburschen
 Volksta nzgruppe Hohen Viecheln
 Spaß für Jung und Alt
ab 20.00 Uhr Tanz open End mit „Black & White“

300 Jahre Fischerei Prignitz

Getränke, Räucherfisch, Bratfisch, Kaffee und Kuchen

Firmen aus der Region
300 Jahre Fischerei Prignitz,  
ein Grund zum Feiern in Hohen Viecheln
Begonnen hat alles am 7. Mai 1715, als Jochim 
Hartwig Prignitz als Höchstbietender „die Fi-
scherey zu Hohen Viecheln“ erstanden hat. Mit 
der urkunde „Von Gottes Gnaden, carl Leo-
pold Herzog zu Mecklenburg, Fürst zu Wenden, 
Schwerin und ratzeburg, auch Graf zu Schwerin, 
der Lande rostock und Stargard“ wurde dieses 
kundgetan und verfügt. Somit erhielt er das Fi-
schereirecht. Das war der Beginn einer langen 
Familientradition. Seit 1981 arbeitete der heu-
tige Besitzer, Tobias Prignitz, im Fischereibe-
trieb seines Vaters Fritz und qualifizierte sich 
zum Fischerei-Meister. Nach dem Tod des Va-
ters übernahm er zusammen mit seiner Mutter  
Sabine den Betrieb und konnte ihn im rahmen 

der Genossenschaft bis 1990 weiterführen. Seit-
dem ist er in zehnter Fischergeneration selbst-
ständig in Hohen Viecheln tätig und das An-
gebot an frischen oder geräucherten Fischen 
spricht für sich. 
Doch nicht nur aus diesem Grund wird gefeiert, 
traditionell finden seit 1991 Fischerfeste statt. 
In diesem Jahr ist es der 27. Juni. Um 12.15 Uhr 
beginnt ein Fischerfest für die ganze Familie mit 
einem bunten Programm zum 300-jährigen-
Bestehen der Fischerei, das die Wendorfer Blas-
kapelle eröffnet. Mit dabei sind auch die Dabe-
ler Müllerburschen, die mit Witz und Humor 
das Programm bereichern. Die Volkstanzgruppe 
Hohen Viecheln unter Leitung von Gisela Leide 

lädt zum Verweilen ein und zieht alle Zuschauer 
mit traditionellen Tänzen schwungvoll in ihren 
Bann. Zwischendurch wird es wieder Spiel und 
Spaß für Jung und Alt geben, selbstverständlich 
wird auch in diesem Jahr für Speisen, Getränke 
sowie Kaffee und Kuchen gesorgt. Ab 20.00 uhr 
kann dann nach Herzenslust zur Live-Musik von 
„Black & White“ getanzt werden. Also, schauen 
Sie herein, es ist für jeden etwas dabei und das 
Ende ist noch offen. Wenn Sie mehr zur Ge-
schichte der Fischerei Prignitz erfahren möch-
ten, können Sie das gern in der chronik „300 
Jahre Geschichte der Fischerfamilie Prignitz aus 
Hohen Viecheln“, zusammengetragen von Heinz 
Falkenberg nachlesen.  M. Gründemann

Gäste in Bad Kleinen sind herzlich willkommen
Die urlaubszeit hat begonnen und führt viele 
Gäste in unser schönes Mecklenburg, an den 
Schweriner See und auch nach Bad Kleinen. In 
Bad Kleinen angekommen, suchen Fahrradfah-
rer, Tagesgäste und urlaubsgäste oft nach einem 
Arzt oder café und fragen: Wo gibt es Bade-
möglichkeiten? Was gibt es in Bad Kleinen an-
zusehen? 
Wo bekomme ich Fahrräder oder wo finde ich 
einfach mal eine Toilette?
All diese Fragen sollen in Zukunft beantwortet 
werden im Haus des Gastes in der Hauptstraße 
20 in Bad Kleinen. Hier möchte der Heimatver-
ein Bad Kleinen mit unterstützung von Joachim 
Poppe unseren Gästen ein Informationsangebot 
geben. Neben Informationsmaterialien soll es 

Bücher und Karten zur umgebung geben, die 
Möglichkeit zu kopieren und zu faxen, ein In-
ternetzugang, Hilfe bei der Buchung von Veran-
staltungen und unterkünften, später vielleicht 
auch Fahrräder zu leihen. Das Informationsbüro 
wird vom Heimatverein gestaltet und getragen. 
um täglich für unsere Gäste da zu sein, sucht 
der Heimatverein Helfer, die ehrenamtlich das 
Informationsbüro besetzen, Gäste willkommen 
heißen und Informationen weitergeben. Wer 
sich vorstellen kann, den Heimatverein bei dieser 
Aufgabe zu unterstützen, oder wer einfach etwas 
über dieses Projekt erfahren möchte, ist herzlich 
zu einer Informationsveranstaltung am 9. Juli 
um 19.00 Uhr ins café „Draegers“ in der Haupt-
straße 20 in Bad Kleinen eingeladen.

Hallotria, hallotria, hallo jetzt sind wir Kinder da! 
Mit einem Kindertagsfrühstück 
ging es los. Danach tragen wir uns 
auf dem Spielplatz, was war dort 
alles aufgebaut? Eine riesige Hüpf-
burg, Dosenwerfen, Schubkarren-
wettrennen und, und … Das war 
super! Einige Muttis waren zum 
Kinderschminken gekommen. Je-
der durfte sich so bemalen las-
sen, wie er wollte, Wir sahen aus, 
wie Schmetterlinge, Katzen, einige 
sogar wie ungeheuer. Wir waren 

kaum zu erkennen. Ein Pferdean-
hänger mit zwei Ponys fuhr auf 
den Spielplatz. Die Krippenkin-
der durften reiten, das machte ih-
nen großen Spaß. Vielen Dank an 
Steffi und ronny. Mittags wurde 
Bratwurst gegrillt und es gab ein 
leckeres Eis. Vielen Dank auch an 
alle Helfer für diesen super tollen 
Spaßtag!
Die Kinder und Erzieherinnen aus 
dem „Mäckelborger Kinnergorden

am 11. Juli 
auf der Festwiese

für Verpflegung ist gesorgt

11.00 Uhr
Eröffnung und Begrüßung
Fußball für jedermann

ab 14.00 Uhr
Kaffee, Kuchen, Flohmarkt, Tombola, Stroh-
Hüpfburg, Treckerfahrten mit dem fliegen-
den Teppich und Fahrten mit dem Feu-
erwehrauto, verschiedene Kinderspiele,  
Ponyreiten, Fußballtorwand, Schauvorfüh-
rung der Jugendwehr

17.00 Uhr 
Tombola Gewinnausschüttung

ab 20.00 Uhr 
Tanz im Festzelt – Eintritt frei.

Kommt vorbei und feiert mit!

Euer Sozialausschuss und das Festkomitee 
der FFw Barnekow

Flohmarkt-Anmeldungen sind ab sofort un-
ter E-Mail: katrin.szabries@gmx.de, Stand-
gebühr ist ein Kuchen, möglich.
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Käte Klopsch Bad Kleinen zum 85. am 1. Juli
Ingeborg Buhrke Bad Kleinen zum 80. am 3. Juli
Johann Kascha Bad Kleinen zum 77. am 3. Juli
Ilse Pissowotzki Bad Kleinen zum 86. am 4. Juli
Elfriede Jencke Bad Kleinen zum 77. am 10. Juli
Adele Möller Bad Kleinen zum 92. am 13. Juli
Eva Quade Bad Kleinen zum 80. am 14. Juli
Inge collier Bad Kleinen zum 76. am 14. Juli
Olga Tumat Bad Kleinen zum 76. am 14. Juli
Dieter Bauer Bad Kleinen zum 75. am 14. Juli
Artina Thillmann Bad Kleinen zum 83. am 15. Juli
Gerda Freiheit Bad Kleinen zum 75. am 16. Juli
Dr. Peter Fehrmann Bad Kleinen zum 78. am 23. Juli
Ingrid Heilmann Bad Kleinen zum 75. am 25. Juli
Peter röske Bad Kleinen zum 70. am 26. Juli
Helga Blödow Bad Kleinen zum 80. am 28. Juli
Olga Fox Bad Kleinen zum 81. am 30. Juli
Ingeborg rätzke Bad Kleinen zum 75. am 31. Juli
Karl-Heinz Peters Galentin zum 70. am 8. Juli
Else Hackbarth Gallentin zum 82. am 21. Juli
rosemarie richter Hoppenrade zum 80. am 18. Juli
Emma Schoof Niendorf zum 85. am 17. Juli
Herta Krüger Niendorf zum 84. am 29. Juli

Gerda Hinz Barnekow zum 86. am 2. Juli
rosa-Marie Schmidt Barnekow zum 80. am 11. Juli
William Engelke Barnekow zum 83. am 14. Juli
Helga Möller Groß Woltersdorf zum 80. am 23. Juli
Waltraud Altenburg Klein Woltersdorf zum 85. am 10. Juli

Berthold Meyer Bobitz zum 90. am 9. Juli
Erika Voß Bobitz zum 81. am 11. Juli
Ellen Moldenhauer Bobitz zum 80. am 13. Juli
Lieselotte Fett Bobitz zum 79. am 14. Juli
Manfred Loest Bobitz zum 79. am 15. Juli
Helga Bank Bobitz zum 79. am 28. Juli
Willy Heyduk Beidendorf zum 84. am 27. Juli
Luise rakow Beidendorf zum 88. am 29. Juli
Gundula Lappann Beidendorf zum 80. am 29. Juli
Hannelore Wulf Beidendorf zum 79. am 30. Juli
Harry Wiese Dalliendorf zum 84. am 4. Juli
Anni Saß Dalliendorf zum 76. am 19. Juli

Edeltraud Hadrian Dambeck zum 83. am 23. Juli
Liesbeth Jantzen Groß Krankow zum 84. am 31. Juli
Erika Puck Lutterstorf zum 88. am 29. Juli
Manfred Kleinke Neuhof zum 77. am 19. Juli
Inge Balbach Saunstorf zum 77. am 5. Juli
Oskar Zaft Scharfstorf zum 76. am 15. Juli
Hans Graunke Tressow zum 89. am 30. Juli

Bruno Köster Dorf Mecklenburg zum 75. am 1. Juli
Gertrud Klückmann Dorf Mecklenburg zum 89. am 6. Juli
Horst Grzegorek Dorf Mecklenburg zum 82. am 7. Juli
Horst reusch Dorf Mecklenburg zum 78. am 9. Juli
Helene Grzelczyk Dorf Mecklenburg zum 77. am 11. Juli
Elfriede Völz Dorf Mecklenburg zum 81. am 12. Juli
Else Luther Drof Mecklenburg zum 81. am 13. Juli
Magdalene Ahrens Dorf Mecklenburg zum 76. am 13. Juli
Irmgard Kramp Dorf Mecklenburg zum 77. am 14. Juli
Günter Jesgarz Dorf Mecklenburg zum 79. am 15. Juli
Loni Peitsch Dorf Mecklenburg zum 91. am 20. Juli
Annemarie reimer Dorf Mecklenburg zum 93. am 22. Juli
Angelika Krämer Dorf Mecklenburg zum 78. am 28. Juli
Waltraut Merkl Dorf Mecklenburg zum 75. am 28. Juli
Willi Soost Dorf Mecklenburg zum 84. am 29. Juli
Georg Blaschta Dorf Mecklenburg zum 86. am 30. Juli
Horst Witt Dorf Mecklenburg zum 80. am 30. Juli
Irmgard Kunstein Dorf Mecklenburg zum 75. am 30. Juli
Gertraude Brandt Karow zum 76. am 10. Juli
Helmut Ehlers Karow zum 83. am 20. Juli
Hannelore rettig Karow zum 75. am 21. Juli
Hans-Hermann röwer Karow zum 79. am 31. Juli
Peter Boyko rambow zum 87. am 19. Juli
Gerhard Deike rambow zum 81. am 19. Juli

Emilia Knatz Groß Stieten zum 86. am 2. Juli
Erika Wohlang Groß Stieten zum 75. am 5. Juli
Benno Seltmann Groß Stieten zum 77. am 7. Juli
Dieter Schmidt Groß Stieten zum 76. am 10. Juli
Waltraut Jaß Groß Stieten zum 70. am 17. Juli
Waldemar Hornung Groß Stieten zum 75. am 24. Juli

Gisela Völter Hohen Viecheln zum 85. am 10. Juli
Herbert Gwiazda Hohen Viecheln zum 82. am 17. Juli
Karla Jedamzik Hohen Viecheln zum 87. am 19. Juli
Gundula Mönnig Hohen Viecheln zum 81. am 26. Juli
Dr. Heinz Falkenberg Hohen Viecheln zum 75. am  31. Juli
Anneliese Böttcher Moltow zum 76. am 10. Juli
Edith Schröder Neu Viecheln zum 86. am 16. Juli

Lore Stanik Lübow zum 80. am  3. Juli
renate Manzek Lübow zum 75. am 8. Juli
ursula Fromme Lübow zum 75. am 24. Juli
rosemarie Meller Lübow zum 82. am 27. Juli
rudi Keslinke Lübow zum 82. am 27. Juli 
Horst Voll Lübow zum 76. am 29. Juli
Gisela Kothe Tarzow zum 83. am 18. Juli
Klaus Stahnke Tarzow zum 75. am 18. Juli
rosa-Maria Binder Triwalk zum 78. am 12. Juli
Gerhard Korban Triwalk zum 76. am 27. Juli

Herta Gruntzel Schulenbrook zum 77. am 5. Juli

Lieselotte Haase Ventschow zum 85. am 16. Juli
Georg Groß Ventschow zum 82. am 18. Juli
Martin Neumann Ventschow zum 81. am 19. Juli
Erna Gutsch Ventschow zum 81. am 20. Juli
Anneliese Dobberstein Ventschow zum 78. am 20. Juli
Illa Schulz Ventschow zum 77. am 22. Juli
Dietrich Kromm Ventschow zum 82. am 23. Juli
Erika Thiel Ventschow zum 88. am 30. Juli
Adolf Klass Kleekamp zum 75. am 22. Juli

Allen hier nicht genannten Geburtstagskindern gratulieren wir ebenfalls ganz 
herzlich zu ihrem Ehrentag und wünschen weiterhin beste Gesundheit und  
persönliches Wohlergehen. 

Das Fest der Goldenen Hochzeit feiern
Ute und Rainer Stange  
am 10. Juli in Grapen Stieten.

Gratulationen

Annonce

Wir gratulieren zum Geburtstag

HLS Albrecht GmbH | Schweriner Str. 11 | 23972 Steffin
Telefon 03841 36006-0 | Fax 03841 36006-20 | Notruf 03841 36006-12

 Achtung! Neue Telefonnummern!
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Ing.-Ökonom

Eberhard Gössel
Steuerbevollmächtigter

Dankwartstraße 13 · 23966 Wismar 
Tel.: 03841 210056 · Fax: 03841 210055 
E-Mail: info@steuerberatung-goessel.de 

www.wismarer-steuerberatung.de

Beratung 
von 
•	 Unternehmen
•	 Gewerbetreibenden
•	 Haus- und Grundbesitzern
•	 Handwerkern
•	 Freiberuflern
•	 Arbeitnehmern
•	 Rentnern

mit den Schwerpunkten 
 
•	Existenzgründungsberatung
•	Steuergestaltung
•	Unternehmensnachfolge
•	Finanz- und Lohnbuchhaltung
•	Jahresabschlüsse
 und Steuererklärungen

Schüler-Lernförderung  
auch mit Bildungskarte
KURSE für Schüler und Erwachsene:
ENGLIScH
DEuTScH
FrANZÖSIScH
LATEIN
BuSINESS-ENGLIScH
Konversation
www.bildungs-karte.org
Telefon: 038424 226795, Handy: 0170 7770686
E-Mail: m-schmidt-english@t-online.de

Sprachinstitut 
Margret Schmidt

Waldstraße 10, 23996 Beidendorf

Die Gemeinde Ventschow vermietet 
Wohnungen (auf Wunsch mit Gar-
ten), DSL verfügbar, Kabel-TV inkl.
Die Wohnungen sind bei Bezug voll saniert, 
einige mit Balkon und/oder EBK und/oder 
Kaminanschluss. Fußböden gefliest oder PVc 
in Holzoptik
Keine courtage, keine Kaution, Mietnachlass 
auf die Nettomiete bis zu einer Miete pro Per-
son möglich, EBK für zzgl. 25 € monatlich 
möglich, Gartenpacht einschl. Beitrag zurzeit 
ab 27 €/Jahr
2-Zimmer-Wohnungen, ab 40 m²,  
Nettomiete ab 145 Eur + 80 Eur NK,  
Hzg. Bj.1994, Öl, VA, EEV 140 kWh
3-Zimmer-Wohnungen, ab 58 m²,  
Nettomiete ab 205 Eur + 120 Eur NK 
Hzg. Bj.1994, Öl, VA, EEV 140 kWh
4-Zimmer-Wohnungen, ab 72 m²,  
Nettomiete ab 265 Eur + 150 Eur NK,  
Hzg. Bj. 1994, Öl, VA, EEV 133 kWh

Informationen über: 
www.immonet.de, www.graf-hv.de, 
Tel. 038483 28040, 
E-Mail: graf.offices@t-online.de 
oder zur Mietersprechstunde jeden Dienstag, 
Ventschow, Straße der Jugend 10, EG links

Deftig & Kräftig
Gefüllte Schweinekotelett
Zwiebelschnitzel & Bratkartoffeln
Ofenkartoffeln mit Gemüse
Avocado-Tomatensalat
Obstplatte

Für 10 Personen 135 €

Inh. Simone Böhnke
Am Schlossberg 46 · 23996 Scharfstorf 

Tel.: 038424 22178 · 0172 1717679
www.diekaltmamsell.de

Annoncen

Steinstraße 36 · 23996 Bad Kleinen
Tel.: 038423 493, Fax: 51447

Sanierte  3- und 4-Raum-Wohnung
 ab 460,- €
 (mit Balkon)
Sanierte   2 ½ -Raum-Wohnung 

ab 405,- € 
(mit und ohne Balkon)

Sanierte   2-Raum-Wohnung ab 350,- € 
(mit und ohne Balkon)

Wohnungsbaugenossenschaft  
Bad Kleinen eG

Weitere Angebote finden Sie unter  
www.wbg-bad-kleinen.de

Preisgünstig und sicher wohnen
– als Mitglied in der  
Genossenschaft –

Angebot: (nur für Neumieter)
Bei Bezug einer 2 1/2- oder 3-raum-Wohnung 
in der Steinstraße im Juli oder August 2015 er-
halten Sie einen rabatt  in Höhe einer halben 
Grundmiete.

Die iMow Robotermäher MI 632 und MI 632 P.
• einfache und intuitive Bedienung
• sehr kurze Mähdauer
• Gerät steuert Ladevorgang selbstständig
• herausnehmbares Display

Wir beraten 
Sie gern!

Am Wallensteingraben 18  
23972 Dorf Mecklenburg
Tel.: 03841 790918, Fax: 790942
info@lmv-mv.de

Schnell, intelliGent, effizient.

MI 632

Herzlichen Dank sagen wir allen, die sich in 

s�ller Trauer mit uns verbunden fühlten und 

ihre Anteilnahme auf so vielfäl�ge Weise zum 

Ausdruck brachten.

Ein besonderer Dank gilt dem Redner Herrn 

Klein und dem Besta�ungsins�tut Trauerhilfe 

Dietrich.

Im Namen aller Angehörigen

Ka� De�mann         

Norbert Rä�g

Dorf Mecklenburg, im Juni 2015

Willi Rä�g

Mit scharfem Blick, nach Kennerweise,
seh‘ ich zunächst mal nach dem Preise. 
Und bei genauerer Betrachtung
steigt mit dem Preise auch die Achtung.

W. Busch (1832 - 1908)

schnellstmöglich  fachgerecht  freundlich und kompetent seit 1996 
Immobilienvermittlung in der Hansestadt Wismar und in Nordwestmecklenburg.

Büro: Schatterau 45 in Wismar

www.christiane-bartz.de     
Tel.: 03841 2579100
Exzellente Fachberatung + individuelle Betreuung  
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Hauptstraße 13 • 23992 Neukloster
Telefon 038422 2 53 57

Lübsche Str. 127 • 23966 Wismar
Telefon 03841 213477

www.bestattungen-hansen-mv.de

Bestattungsunternehmen
Dieter Hansen GmbH

Annoncen

Redaktionsschluss für die Julilausgabe 2015 ist am 15. Juli 2015. Erscheinungstag ist der 29. Juli 2015.
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Stammgeschäft Wismar | Schweriner Str. 15, 23970 Wismar

Seit über 20 Jahren Ihr hilfreicher Partner in Wismar und Umgebung.

Zweigstelle Wismar-Wendorf | Rudolf-Breitscheid-Str. 30, 23968 Wismar

Trauerhalle Gägelow | Gewerbering 6, 23968 Gägelow

Bestattungsinstitut 

Trauerhilfe Dietrich
Inh. Katrin Dietrich

Telefon: 03841-283571 Internet: www.trauerhilfe-dietrich.de

Mit Kompetenz, Flexibilität und Beratung vor Ort bieten wir:

Koppelweg 4
23996 Bad Kleinen

Dachdeckermeister
Dietmar Fischer

Tel.: 038423 50233
Fax: 038423 55373

 Dachstuhlreparatur
 Dachklempnerarbeiten
 Flachdach- und Terrassenabdichtung
 Flachdachdämmung, Gründach

 Steildacheindeckung
 Dachwohnraumfenster inkl. Zubehör
	Gaupen-	und	Schornsteinverkleidung
 Zwischen- und Aufsparrendämmung

Ihr Fachmann fürs Dach
seit 1996

STENDER
    TIHL®DIENST

Bautechnik
Gartentechnik

Hauptstraße 17 · 19417 Ventschow 
Telefon: 038484 6310

VeRTRIeB – RepARATuR – VeRleIh

Montag – Freitag 6.30 – 17.00 Uhr
Samstag 8.00 – 12.00 Uhr

Katy Lüdtke, Waldstraße  32 
23996 Bad Kleinen, Tel.: 0170 5290962

Fußpflege 
Kosmetikbehandlungen
Rückenbehandlungen 

Maniküre

Mobile Füße 
& nur schön

Farbenfachgeschäft
Hauptstraße 17

23996 Bad Kleinen
Farben, Tapeten und Bodenbeläge

Meisterfachbetrieb für: 
Malergewerke & Gebäudereinigung

ServiceGeSellScHaFT mbH

Tel.: 038423 629581 
Fax: 038423 629582 
Mobil: 0172 3611339

Öffnungszeiten:  
Mo.–Fr. 8.00–18.00 Uhr, Sa. 8.00–12.00 Uhr

Inh. K. Andersen

Wählen Sie Ihre HUMMI-Sorte
fürs Beet, den Balkon oder die Terrasse.

Beratung und Bestellung auf dem 
Erdbeerfest in Groß Stieten 

und auch in Bad Kleinen 

Bad Kleinen
Steinstraße 8A

Tel./Fax:
038423 420

Nasch-Spaß 
mit Erdbeeren!

Was passiert, wenn´s passiert?
Wir helfen Ihnen mit  

Erfahrung und Menschlichkeit.

Schweriner Str. 23 · 23970 Wismar Telefon 03841/763243

www.abendfrieden-gmbh.de

Seit 35 Jahren mit Kompetenz für Sie da

Tagesmutti
     in Bobitz

hat ab 1. Juli 2015
zwei freie  

Betreuungsplätze.
Ich freue mich auf Ihren Anruf.

H. Hilgendorf 
Telefon: 038424 20614

Das Glück ist wie 
ein Brillengestell. 

Man sucht es,  
bis man darauf 

tritt, und dann ist 
es hinüber.

Annette von  
Droste-Hülshoff    

 1797 – 1848


